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die Zeit vergeht wie im Flug. Der erste 
Schnee in diesem Winter hat unsere 
Stadt bereits kurzzeitig weiß gezuckert 
und damit die Vorfreude auf die begin-
nende Adventszeit geweckt. Nicht mehr 
lange und für uns Erzgebirgler beginnt 
die „fünfte Jahreszeit“, denn bald geht 
es wieder hinauf auf den Boden, um 
die Manneln aufzuwecken und hinab in 
die Stuben zu holen. Dann werden die 
Häuser und Fenster wieder festlich ge-
schmückt und Straßen sowie Plätze er-

strahlen im weihnachtlichen Lichterglanz.

Unseren traditionellen Auftakt in die Adventszeit bildet das An-
schieben der Pyramiden in Zschopau und Krumhermersdorf, 
wozu ich Sie ganz herzlich einlade. Am 2. Advent freue ich mich 
dann, Sie auf dem Zschopauer Weihnachtsmarkt begrüßen zu 
dürfen, welcher wegen seines romantischen Flairs auf Schloss 
Wildeck weit und breit seines gleichen sucht. Er ist nicht nur für 
uns Zschopauer, sondern auch für viele Gäste aus nah und fern 
seit Jahren ein beliebter Anziehungspunkt. Auch in diesem Jahr 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, welches mit Si-
cherheit für Kurzweil und gute Unterhaltung sorgt. Dazu gehört 
natürlich unser Weihnachtsmärchen, einstudiert und aufgeführt 
vom City-Ballett in der Aula der Martin-Andersen-Nexö-Ober-
schule. Etwas Besonderes ist auch die Stadtführung am 8. De-
zember durch unser weihnachtlich geschmücktes Zschopau. Am 
11. Dezember lockt dann noch einmal die Glühweintheke in den 
Hof des Schlosses. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle für den tatkräftigen 
Einsatz der Gewerbetreibenden, die am 29. Oktober für eine ge-
lungene Premiere unseres ersten gemeinsamen Herbstfestes in 
Zschopau gesorgt haben. Mir und meinen Kollegen aus der Ver-
waltung, die auf dem Neumarkt „im Einsatz“ waren, hat es sehr 
viel Spaß gemacht und wir alle waren absolut überrascht über 
die positive Resonanz der vielen Gäste. Wir freuen uns schon auf 
die Fortsetzung im kommenden Jahr. Für die Organisation dieser 
Veranstaltungen möchte ich mich ganz herzlich bei den fleißigen 
ehrenamtlichen Helfern und den Mitarbeitern der Verwaltung be-
danken. Sie sorgen dafür, dass sich Zschopauer und Besucher 
unserer Stadt wohl und geborgen fühlen. 

Doch nun wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
viele schöne und besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Familie und 
Ihrer Lieben – passen Sie gut auf sich auf!

Herzliche Grüße

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Beschlüsse des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öf-
fentlichen Teil seiner 31. Sitzung am 19.10.2016 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 212
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stellt das Ausschei-
den von Frau Renate Pöschmann aus dem Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Zschopau fest.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 15
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 213
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ab-
berufung der sachkundigen Einwohnerin des Verwaltungsaus-
schusses der Großen Kreisstadt Zschopau, Frau Kathleen Noack, 
Johannisstraße 47, 09405 Zschopau.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 15
Dafür: 12
Dagegen: /
Enthaltungen: 3
Befangen: /

Beschluss Nr. 214
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stellt fest, dass 
gemäß § 34 Absatz 2 SächsGemO Frau Kathleen Noack, Jo-
hannisstraße 47, 09405 Zschopau, als nächste festgestellte Be-
werberin für „DIE LINKE.“ in den Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Zschopau nachrückt.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 15
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 215
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von Geldspenden für das Schloss- und Schützenfest in 
Höhe von 935,00 EUR.

Einzelspenden:
Eingangsdatum Spender Betrag EUR
04.08.2016 Elektro-Anlagenbau Zschopau GmbH 185,00
04.08.2016 König & Partner Grünanlagenbau GmbH 100,00
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12.08.2016 Raiffeisen BHG Waldkirchen 100,00
17.08.2016 Autohandels- und Technik GmbH 50,00
22.08.2016 Oestereich, Michael; Gebäudereinigung 100,00
23.08.2016 Knorr Bauunternehmens GmbH 400,00

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 14
Dagegen: /
Enthaltungen: 1
Befangen: 1

Beschluss Nr. 216
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden aus der Spendenbox im Museum 
Schloss Wildeck in Höhe von 155,79 EUR.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 16
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 217
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Sachspende im Wert von 279,65 EUR für die Ober-
schule „Martin-Andersen-Nexö“ in Zschopau.

Sachspende: Parkettreparatur und Parkettwachs auftragen in
 den Räumen 301 und 303 
Spender: Knoch Gebäudereinigung und Parkettservice
Spendendatum: Juli 2016

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: 1
Befangen: /

Beschluss Nr. 218
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Geldspende für die Kindertagesstätte „Spatzennest“ 
in Höhe von 200,00 EUR.

Spendendatum: 24.08.2016
Spender: Ecosystem Conservation Society, Japan

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: 1
Befangen: /

Beschluss Nr. 219
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von Geldspenden für die Kindertagesstätte „Spatzennest“ 
in Höhe von 300,00 EUR.          

Datum Spender Betrag EUR
29.09.2016 Volksbank Chemnitz eG 150,00
30.09.2016 Erzgebirgssparkasse 150,00

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: 1
Befangen:  /

Beschluss Nr. 220
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Sachspende im Wert von 125,00 EUR für die Aus-
gestaltung des Kinderfestes „Rund um den Dicken Heinrich“ am 
10.09.2016 in Zschopau.

Spender: Markt-Apotheke Dr. Ulrich Tölke, Zschopau
Spendendatum: 25.08.2016

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: 1
Befangen: /

Beschluss Nr. 221
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses Nr. 201 vom 10.08.2016 zum notariellen 
Kaufvertrag in der Fassung vom 01.07.2016 über den Verkauf einer 
Teilfläche des Flurstücks 437/7 der Gemarkung Krumhermersdorf.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 14
Dagegen: /
Enthaltungen: 2
Befangen: /

Beschluss Nr. 222
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den no-
tariellen Kaufvertrag in der Fassung vom 06.10.2016. Der Stadt-
rat ermächtigt den Oberbürgermeister den Kaufvertrag zwischen 
der Großen Kreisstadt Zschopau und dem Verein „De Schul e.V.“, 
vertreten durch Herrn Matthias Rochlitzer, wohnhaft Hauptstraße 
98 in 09434 Zschopau OT Krumhermersdorf, abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 16
Dafür: 14
Dagegen: /
Enthaltungen: 2
Befangen: /

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öf-
fentlichen Teil seiner 32. Sitzung am 09.11.2016 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 223
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Einordnung von Aufwendungen und Auszahlungen für 
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Regionaltrainerstelle Volleyballclub Zschopau

den Zuschuss zur Kofinanzierung der Regionaltrainerstelle 
des Volleyballclubs Zschopau e.V. in Höhe von jährlich 10.000 

€ für die Jahre 2017 bis 2018 (42.10.01.003.431750/731750).

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 15
Dafür: 14
Dagegen: /
Enthaltungen: 1
Befangen: /

Beschluss Nr. 224
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Er-
hebung einer Zusatzumlage „Abwasser“ des Zweckverbandes 
„Kommunale Wasserver- / Abwasserentsorgung Mittleres Erzge-
birgsvorland“ (ZWA) Hainichen.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 15
Dafür: /
Dagegen: 15
Enthaltungen: /
Befangen: /

Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im nicht-
öffentlichen Teil seiner 32. Sitzung am 09.11.2016 folgenden 
Beschluss:

Beschluss Nr. 225
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Teil-
aufhebung des Beschlusses Nr. 168 des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Zschopau vom 09.03.2016.

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 15
Dafür: 15
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Der Stadtrat sprach sich mehrheitlich für die Unterstützung der 
Regionaltrainerstelle aus, welche nun zu einem Drittel aus dem 
städtischen Haushalt finanziert wird. Der Landessportbund so-
wie der Erzgebirgskreis stehen für die verbleibenden Mittel ein. 
Die Regionaltrainerstelle dient schwerpunktmäßig der Sicherung 
sowie dem Ausbau der Nachwuchsarbeit und besitzt eine Um-
landfunktion. Mittelfristig wird das Ziel eines Talentestützpunktes 
angestrebt.

Buchübergabe „Chronik der Stadt Zschopau 1945 bis 
1990“

Nach 15 Jahren intensiver Bearbeitung durch die Arbeitsgruppe 
„Chronik“, konnte nun das abgeschlossene Werk durch Haupt-
amtsleiter Uwe Gahut symbolisch an Oberbürgermeister Arne Sig-
mund übergeben werden. Den anwesenden ehrenamtlichen Mit-
gliedern der Arbeitsgruppe „Chronik“ sowie allen Beteiligten wurde 
herzlicher Dank ausgesprochen. Das Buch ist seit dem 11.11.2016 
im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau, an der Kasse des 
Schlosses Wildeck, beim Freie-Presse-Shop sowie in der Stadt-
buchhandlung Zähler zum Preis von 19,95 EUR erhältlich.

Variantenuntersuchung Kinobrache

Den Anwesenden wurde eine Variantenuntersuchung mit zwei 
verschiedenen Lösungsansätzen vorgestellt. So könnte jenes 
Areal zukünftig der Wohnbebauung oder aber für die Errichtung 
eines Bürgersaals als kulturelles Zentrum der Stadt Zschopau die-
nen. Die anwesenden Architekten definierten hierbei den Bürger-
saal als Vorzugsvariante und machen dies an der zu erwartenden 
nachhaltigen Standortaufwertung für die Gesamtstadt Zschopau 
deutlich. Oberbürgermeister Arne Sigmund teilte zudem mit, 
dass es sich aktuell lediglich um eine Variantenuntersuchung 
handelt - es werde fortlaufend geprüft, ob weitere Verwendungs-
möglichkeiten für die Kinobrache in Frage kommen. Die vakante 
Fläche ist im „Integrierten Stadtentwicklungskonzept“ enthalten 
und bietet somit grundsätzlich die Chance auf Fördermittel.

Arbeitsstand Naturbadeteich

Den Gremiumsmitgliedern sowie Gästen wurde der aktuelle Ar-
beitsstand zum Naturbadeteich vorgestellt. Die wasserrechtliche 
Genehmigung für die Offenlegung des Gansbaches liegt noch 
nicht vor. Letzteres stellt eine zu beachtende Grundlage für die 
Planung zur Errichtung des Naturbadeteiches dar. Die fünf durch 
der Arbeitsgruppe „Freibad“ ausgewählten Architekturbüros wer-
den im Fortgang zur Erstellung einer Studie aufgefordert, auf de-
ren Grundlage ein Planungsbüro durch den Stadtrat ausgewählt 
werden soll.

Wochenmarkt

Der letzte Wochenmarkt findet am 13.12.2016 statt. Begonnen 
wird 2017 am 28.02., soweit die Witterung es zulässt.

Rückblick
Stadtratssitzung vom 09.11.2016
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Stadtfest 2017 – Zschopau feiert 725tes Jubiläum

Nur noch 39 Tage trennen uns vom Jahreswechsel und damit 
vom Jahr unseres 725ten Stadtjubiläums. Die Vorbereitungen der 
Festwochen sind in vollem Gange und wir möchten Sie an dieser 
Stelle darüber auf dem Laufenden halten. 

Nachdem im letzten Stadtkurier bereits Erwähnung fand, dass die 
Vertragsverhandlungen mit möglichen Künstlern für unser Stadt-
fest im kommenden Jahr derzeit auf Hochtouren laufen, können 
wir jetzt erste Künstlernamen nennen: Die Spatzen haben es be-
reits von einigen Zschopauer Dächern gepfiffen und nun freuen 
wir uns, offiziell bekannt geben zu können, dass uns die „Ge-
schwister Weisheit“ im kommenden Jahr mit ihrer phantastischen 
Hochseilshow begeistern werden. 

Zum Motorradtreffen werden „Špejl`s Helprs“ den Neumarkt in 
AC/DC-Manier rocken und wir haben weiterhin die tschechische 
Band „Princess“ eingeladen. Um an das diesjährige Schloss- und 
Schützenfest anzuknüpfen, wird am zweiten Stadtfestwochenen-
de die Jugendbühne eine Wiederauflage feiern. 

Diesen Monat nun noch einige Worte zu einem der wichtigsten 
Programmpunkte im Rahmen der Stadtfestwoche, dem histori-
schen Festumzug am 27.08.2017, im Rahmen dessen wir unsere 
Geschichte gemeinsam darstellen, erleben und erlebbar machen 
werden. Die einzelnen Bilder sind mittlerweile thematisch sortiert 
und gelistet und nun geht es an die Umsetzung der bisher nur 
auf dem Papier vorhandenen Ideen. Benötigt wird dazu in aller-
erster Linie die Hilfe der Zschopauer Vereine und Einrichtungen. 
Diese werden von uns in den kommenden Wochen eine Listung 
der Bilder erhalten mit der Bitte, uns bei den Vorbereitungen 
zu unterstützen, unseren Festumzug zu bereichern und für alle 
Zschopauer und Besucher zu einem unvergesslichen Erlebnis zu 
machen. 

Auch bezüglich der Vorbereitungen des Schul- und Heimatfes-
tes Krumhermersdorf im Juni 2017 gibt es Neuigkeiten zu be-
richten: Derzeit arbeitet das Festkomitee an der Konzeption des 
im Rahmen der Festwoche stattfindenden Klassentreffens. Ein-
geladen werden hierzu alle Krumhermersdorfer Schüler bis zum 
Abschlussjahrgang 1995. Die Einladungen sind bereits versand-
fertig und werden vom Festkomitee in den nächsten Tagen ver-
sendet.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch in diesem Monat allen, die 
sich aktiv an den Vorbereitungen der beiden Feste beteiligen. 
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse sowie über jede hel-
fende Hand - insbesondere hinsichtlich der Vorbereitung des 
Festumzuges. 

Information über die Vorbereitung des Heimatfestes 
2017 im Ortsteil Krumhermersdorf

1967, vor fast 50 Jahren, fand das letzte Schul- und Heimatfest 
in Krumhermersdorf statt. Das ist eine lange Zeit. Deshalb haben 
sich seit Sommer 2014 Bürgerinnen und Bürger zusammenge-
funden, um nunmehr im Jahr 2017 wieder ein Heimatfest zu or-
ganisieren und durchzuführen. Das sind im „Organisationsteam“: 
Johannes und Günter Keilig, Ingrid Schellenberg, Steffen Neu-
bauer, Gunter Gerlach, Sylvia Reichel, Katrin Löschner, Regina 
Seyrich, Sven Richter, Gunter Kreusel, Hans-Jörg Bruder und 
Dietrich Clauß. Vom Ortschaftsrat ist Günter Keilig vertreten. Der 
Ortschaftsrat und der Stadtrat haben mit Beschlüssen die Unter-
stützung des Heimatfestes bekundet. 

Das Heimatfest findet in der Zeit vom Sonnabend, dem 
10. Juni bis zum Sonntag, dem 18. Juni 2017 statt.

Die Arbeit des Organisationsteams war bislang darauf gerichtet, 
den Ablauf und die Veranstaltungen der Festwoche zu organisie-
ren und die Planung des Festumzuges am 18. Juni 2017 langfris-
tig in Angriff zu nehmen. Zudem wird anlässlich des Heimatfestes 
eine Chronik/Festschrift erarbeitet. 
Um aktuell die Einwohnerschaft und die Öffentlichkeit über 
den Stand der Vorbereitungen sowie allgemein Wissenswertes  
über das Heimatfest und unseren Ort zu informieren, haben 
wir im Internet eine eigene Website eingerichtet, die unter  
www.heimatfest-krumhermersdorf.de aufgerufen werden kann. 
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, über das Internet mit uns 
zu kommunizieren, Ideen, Anregungen und eigene Initiativen mit-
zuteilen. Die Mitglieder des Organisationsteams, treffen sich bis-
lang monatlich einmal in „großer“ Runde in der Bauernstube, um 
gemeinsam grundsätzliche Fragen zu besprechen. Details wer-
den in weiteren kurzfristigen Besprechungen - den sogenannten 
„kleinen“ Runden besprochen.

Bereits im vergangenen Jahr haben wir die Vereine, Handwer-
ker und Gewerbetreibenden über den Stand der Vorbereitungen 
informiert. Dabei ging es vor allem um die Gestaltung und Mit-
wirkung im Festumzug. Wir nutzen nunmehr erstmals die Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der Stadt Zschopau, um Sie über den 
aktuellen Vorbereitungsstand zu informieren.

Das Schul- und Heimatfest 2017 in Krumhermersdorf soll der 
725-jährigen Geschichte unseres Ortes gewidmet sein. Zwar wird 
die erste urkundliche Erwähnung auf das Jahr 1369 datiert, je-
doch geht nachweislich bereits eine erste Erwähnung der „Krum-
hermersdorfer Kirche“ auf das Jahr 1292 zurück. Und zweitens 
wollen wir, obwohl der Ort seit mehr als 20 Jahren keine eigene 
Schule mehr hat, gleichzeitig an die 1977 - vor vierzig Jahren - 
eingeweihte, ehemalige Polytechnische Oberschule unseres Or-
tes erinnern. Aus diesem Anlass wird es vom Sonnabend, dem 
10. Juni 2017, bis Sonntag, dem 18. Juni 2017, in Krumhermers-
dorf eine Festwoche geben.

Eröffnet wird die Festwoche am Sonnabend, dem 10. Juni 2017 
mit einem Badfest im Freibad. Sport, Spiel und Unterhaltung sol-
len am Nachmittag im Mittelpunkt stehen. Verantwortlich dafür 
sind Gunter Kreusel und Hans-Jörg Bruder.

Am Abend wird dann das Festzelt auf dem Festplatz (alter Sport-
platz) mit einem Konzert- und Tanzabend mit der Gruppe PRO-
Musicum eröffnet. Nachdem am Sonntag (11. Juni), am Vormittag 
auf dem Festplatz ein öffentlicher Gottesdienst stattgefunden hat, 
wird der weitere Tag im Zeichen der Krumhermersdorfer Fußball-
tradition stehen.

Der Montag (12. Juni) wird den Kindern mit Aktivitäten und Un-
terhaltung vorbehalten sein. Am Dienstag (13. Juni) gibt es im 
Festzelt ein Konzert mit dem bekannten Sänger Rudy Giovanni-
ni. Am Mittwoch (14. Juni) werden sich die Freiwillige Feuerwehr 
Krumhermersdorf und am Donnerstag (15. Juni) die Krumher-
mersdorfer Vereine präsentieren. Zugleich findet am Donnerstag 
ein heimatlicher Abend im Festzelt statt.

Der Freitag (16. Juni) soll der Jugend vorbehalten sein und am 
Sonnabend (17. Juni) wird es vormittags Fahrzeuge und Motor-
sport zu bestaunen geben.

Höhepunkt am Sonnabend (17. Juni) soll ab 14:00 Uhr 
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ein jahrgangsübergreifendes Klassentreffen sein. Dazu 
werden noch im November diesen Jahres die Einladungen 

mit der Bitte um Teilnahmemeldungen bis Ende Februar nächsten 
Jahres versandt, damit die Organisation langfristig mit den zahl-
reich zu erwartenden ehemaligen Krumhermersdorfer Schülerin-
nen und Schülern planen kann. Verantwortlich dafür sind Sylvia 
Reichel und Katrin Löschner.

Am Abend wird es dann ein Konzert mit der aus der Partnerge-
meinde Unterschneidheim bekannten „Rieser Trachtenkapelle“ 
im Festzelt geben.

Am Sonntag (18. Juni) soll mit einem großen Festumzug und an-
schließendem Treffen auf dem Festplatz die Festwoche ausklin-
gen.

Mit dem Festumzug werden die Geschichte und die Entwicklung 
sowie das heutige Leben in unserem Ort dargestellt. Das soll in 
18 Bilder gestaltet werden. Bereits im vorigen Jahr wurden dazu 
mit Vereinen und einzelnen Einwohnern, Handwerkern und Ge-
werbetreibenden Gedanken besprochen. In den meisten Fällen 
gibt es bereits konkrete Vorstellungen und zwei Modelle sind be-
reits fertig.

Wir werden in den nächsten Wochen zum Festumzug noch de-
tailliert informieren. Schon jetzt aber sollen Sie wissen, dass wir 
insbesondere für die Mitwirkung im Festumzug gern auf weite-
re aktive Unterstützung durch unsere Einwohner zurückgreifen 
möchten.

„Krumhermersdorfer für Krumhermersdorf“ ist das Motto unseres 
Schul- und Heimatfestes 2017. Im Zusammenhang mit unserer 
Arbeit zur Vorbereitung des Festes haben wir bislang erfahren, 
dass es große Bereitschaft gibt, eigene Beträge zu leisten. In un-
serer Planung gehen wir deshalb davon aus, dass auch die Fi-
nanzierung wesentlich durch das aktive Mitwirken getragen wird. 
Die durch den Stadtrat beschlossene finanzielle Unterstützung 
gibt uns wesentliche Planungssicherheit. Wir gehen derzeit davon 
aus, dass es realistisch ist, daneben die wesentlichsten Kosten 
durch den Verkauf der Festplakette tragen zu können. Deshalb 
sollen grundsätzlich zum Erwerb der Festplakette - ausgenom-
men die Konzerte mit Rudi Giovannini und PRO-Musicum - keine 
weiteren Kosten für die Besucher über die gesamte Festwoche 
hinzukommen. Die jederzeit mögliche Spendenbereitschaft soll 
dadurch jedoch nicht eingeschränkt werden.

Im Übrigen hat sich das „Organi-
sationsteam“ nach langer Überle-
gung und Auswahl bereits auf eine 
Festplakette geeinigt. Das farbige 
Logo zeigt einen über die Krum-
hermersdorfer Wasserbrücke nach 
oben, an drei Fichten vorbei, zum 
Pilzhübel verlaufenden Weg und der 
Umschrift „Schul– und Heimatfest 
Krumhermersdorf - 10. bis 18. Juni 
2017“. Es wird als Anhänger auf einem aus Holz gedrechselten 
für unseren Ort typischen Untergrund gedruckt.

Wir werden weiter über die Vorbereitungen informieren. Gern 
können Sie sich auch mit einzelnen Fragen, Hinweisen und Vor-
schlägen persönlich an die oben genannten Mitglieder des Orga-
nisationsteams oder über die Website 
www.Heimatfest-Krumhermersdorf.de wenden.

Das Krumhermersdorfer Organisationsteam

DKW-Siedlungsverein Zschopau

Auch für den DKW-Siedlungsverein Zscho-
pau neigt sich das Jahr dem Ende entge-
gen, nicht ohne in der zweiten Jahreshälfte 
mit einigen Aktivitäten aufzuwarten. Mit dem 
erstmals zur Austragung gekommenen Wein-
fest anlässlich des ersten Vereinsgeburtsta-
ges trotzte man im September tapfer dem 
schlechten Wetter. Quasi als Nachbereitung dessen fand im Ok-
tober unter fachkundiger Leitung von Peter Schäfer eine Wein-
verkostung statt. Anfang November trafen sich zum traditionellen 
Stammtisch eine illustre Schar Interessierter zum Weihnachtsbas-
teln unter der Anleitung von Kreativkünstlerin Katja Bewer. Und 
für den Dezember planen die Siedler noch zwei Veranstaltungen. 
So findet am 7. Dezember in den Vereinsräumen ein Advents-
nachmittag mit Kaffee und Kuchen im weihnachtlichen Umfeld 
statt. Am 15. Dezember beteiligt sich der DKW-Siedlungsverein 
erstmals als Gastgeber am Lebendigen Adventskalender in der 
Stadt. In der Zeit von 16:00 bis18:00 Uhr gibt es ein geselliges 
Beisammensein vor dem Seniorenzentrum Zschopau. Ab 16:30 
Uhr wird der Zschopauer Männerchor mit weihnachtlichen Wei-
sen auf das bevorstehende Fest einstimmen. Davor findet für die 
Heimbewohner ein Weihnachtsmarkt im Heim statt. Tatkräftige 
Unterstützung erhalten die Mitarbeiter dabei von Schülern der 
August-Bebel-Oberschule Zschopau. Zudem kann man Klöpple-
rinnen und Schnitzern über die Schulter schauen. Mit Bratwurst, 
Glühwein und Tee ist zudem für das leibliche Wohl gesorgt.
Die Vereinsräumlichkeiten befinden sich in Zschopau, Neue 
Marienberger Straße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang) und 
können auch für Familienfeierlichkeiten, Seminare oder andere 
Veranstaltungen entsprechend der Gebührenordnung angemie-
tet werden.
Weitere Termine für das kommende Jahr sind in Planung und wer-
den rechtzeitig an dieser Stelle bekannt gegeben.

Termine:
07.12.2016, ab 14:00 Uhr
Stammtisch „Adventsnachmittag“ und offener Vereinsabend
15.12.2016, 14:00 – 16:00 Uhr
Lebendiger Adventskalender am Seniorenzentrum Zschopau 
(OW)

Zentrum Neue Arbeit - Mittleres Erzgebirge e. V.

Wir sind seit dem Beginn des Wintersemesters der Technischen 
Universität Chemnitz mit den Vorlesungen des Seniorenkollegs in 
unserem Verein direkt verbunden, d.h., die Vorlesungen können 
hier in Zschopau direkt live miterlebt werden. Immer am Dienstag 
von 15:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr. Auch Fragen können direkt an 
den Dozenten gestellt werden von unseren Besuchern zu dieser 
Veranstaltung. Inzwischen sind wir nach 2 Anlaufproblemen we-
gen der Zuschaltung (was nicht an uns lag) schon mittendrin in 
diesen Vorlesungen. Das MEF-Fernsehen berichtete vom 01.11. 
darüber. Wir haben in diesem Zusammenhang unsere 2004 bis 
2005 laufende “Bürgerakademie” auch im Zusammenhang mit 
einem Projekt der TU Chemnitz für “Lernende Region in Südwest-
sachsen” wieder ins Leben gerufen, zusätzlich zu dem Senioren-
kolleg, dieses war ein Angebot von der TU Chemnitz gewesen. 
Monatlich finden somit jetzt wieder bestimmte Vorträge in unse-
rem Verein im ehemaligen Schützenhaus in der Witzschdorfer 
Straße 15 statt.  
Den Auftakt machten wir mit einem besonderen Gast, einem syri-
schen Arzt, der jetzt in Chemnitz im Bezirkskrankenhaus tätig ist 
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und mit seiner Familie in Chemnitz lebt. Er berichtete über sein 
neues Leben hier in Deutschland. Darüber hatte auch die Freie 
Presse geschrieben. Ein nächster interessanter Vortrag fand im 
September von einer Heilpraktikerin statt und im Oktober ging es 
um das Vereinsrecht, besonders für den Vorstand. Der Dozent 
war Herr Pfeffer, welcher deutschlandweit Vereinsinformationen 
in Form von Infobriefen herausgibt.

Der November wurde von der Humorseite in diesem trüben Mo-
nat geprägt und deshalb war unser Gast Herr Böhnke aus Leip-
zig. Am 21. Dezember wird das Theaterspiel unser Thema sein, 
dieses Mal wieder im ZNA im Schützenhaus.
 
A. Kunz

Wilhelm Ostwald - ein (fast) vergesse-
ner Nobelpreisträger aus Sachsen
Prof. Dr. Jan-Peter Domschke, Chemnitz

Technik in Hochhäusern der Stadt 
Frankfurt/Main
Günter Hahn, Teilnehmender im 
Seniorenkolleg

Nachwuchsentwicklung für Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik
Veronika Mühlhausen, TU Chemnitz

Hope for Nepal - Vom Abenteuer zur 
Lebensaufgabe
Michi Münzberg, Wilthen

Deutsche Akademie der Naturfor-
scher Leopoldina e.V.
Prof. Dr. mult. Jörg Hacker, Präsident der 
Akademie

Wie un)regierbar ist Deutschland?
Prof. Dr. Gerd Strohmeier, Rektor der TU 
Chemnitz

Polizeiliche Erkenntnisse zu Strafta-
ten gegen und durch Senioren und 
Schutz vor Kriminalität im Internet
Dr. Jörg Michaelis, Präsident 
Landeskriminalamt Sachsen

Kommunikation Arzt – Patient
Prof. Dr. Michael Meurer, TU 
Dresden, Stiftung zur Förderung der 
Hochschulmedizin Dresden

Schule in Sachsen vor 500 Jahren. 
Neues aus dem alten Chemnitz
Prof. Dr. Christoph Fasbender, TU Chemnitz

Die fünf Weltreligionen
Prof. Dr. Karlheinz Ruhstorf, TU Dresden

Die Renteneinheit ist überfällig
Iris Gleicke, Parlamentarische 
Staatssekretärin am BMWE, 
Bundesbeauftragte für die neuen 
Bundesländer

„Der Gärtner des Maharadschas“ – 
Aktuelles im Schlösserland Sachsen
Dr. Anja Simonsen, Staatliche Schlösser, 
Burgen und Gärten Sachsen gGmbH

Vietnamesische Dreifaltigkeit - Viet-
namesen im Heimatland und Ausland
Karl-Heinz Neumann,  
Chemnitz und Saigon

Das Gedächtnis der Universität: 
Schätze im Universitätsarchiv der TU 
Chemnitz
Stephan Luther, Archivar der TU Chemnitz

Weihnachtsgala der Landessschule 
für Blinde Chemnitz

Außen- und Sicherheitspolitik: Zur 
strategischen Rolle und Verantwor-
tung Deutschlands in einer Welt aus 
den Fugen
Brigadegeneral a.D. Armin Staigis, 
Chemnitz

Geschichte und Sehenswürdigkeiten 
der Stadt Zeitz aus 1050 Jahren
Gerd Seidel, Denkmalpfleger des 
Burgenlandkreises a.D.

04.10.
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11.10.
2016

18.10.
2016

25.10.
2016

01.11.
2016

08.11.
2016

 
15.11.
2016

22.11.
2016

29.11.
2016

06.12.
2016

13.12.
2016 

20.12.
2016

03.01.
2017

10.01.
2017

17.01.
2017 

24.01.
2017

31.01.
2017

Seniorenkolleg der TU Chemnitz - Wintersemester 2016/17

Das „ZENTRUM NEUE ARBEIT - Mittleres Erzgebirge“ e.V. 
überträgt live aus dem Hörsaal der TU Chemnitz,

dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr in Zschopau, Witzschdorfer Str. 15, das

Die TU Chemnitz ist zu Gast in Zschopau.

* Stand 28.08.2016
Änderungen vorbehalten

TEILNAHMEBESTÄTIGUNG

Vorname Name

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen eine interessante Veranstaltung.

hat an folgenden Veranstaltungen 
teilgenommen:

Die Teilnahmegebühr für den Veranstaltungsort Zschopau beträgt 2,- EUR pro Veranstaltung und ist vor Veranstaltungsbeginn vor Ort zu entrichten. 
Bei Teilnahme an 15 Vorlesungen sind die beiden letzten Veranstaltungen gratis. 

Rückblick

Gemeinsam Erleben

Im Rahmen des Mehrgenerationenhauses 
(MGH) unternahmen knapp 30 Kinder, 
Eltern und Senioren einen Ausflug zum 
Pferdegöpel in Lauta. Unser gemeinsa-
mer Startpunkt war die Bushaltestelle am 

Launer Ring. Gemeinsam fuhren wir mit dem Linienbus nach Lauta. 
Schon dort begann unsere kleine Wanderung zum Pferdegöpel. Bei 
einer interessanten Führung erfuhren wir viel über die Geschichte 
und Tradition des Bergbaus im Erzgebirge. Besonders spannend 
fanden die Kinder den Einsatz eines Pferdes für die Förderung des 
Abraumes. Die ganz Mutigen durften dann über eine steile Leiter in 
das Innere des Berges. Dort erlebten sie bei kleinen Erzählungen 
und Vorführungen, die schwere Arbeit des Bergbaus. Nach einer 
kleinen Stärkung wanderten wir nach Marienberg zum Bergmaga-
zin. Dabei war uns der Wettergott besonders hold. Immer wenn wir 
im Freien waren, hörte der Regen auf und wenn wir sicher im War-
men untergebracht waren, schüttete es wie aus Kannen. Dabei be-
wahrheitete sich wieder die alte Weisheit „Wenn Engel reisen...“. Im 
Bergmagazin Marienberg tauchten wir unter fachkundiger Führung 
in die Geschichte von Marienberg ein. Wir erfuhren nicht nur was 
über Jahrzehnte im Bergmagazin untergebracht war, sondern auch 
was die Stadt Marienberg an Firmen beherbergte und an Produkten 
hervorbracht hat. Die Älteren schwelgten in Erinnerungen und er-
zählten den Kindern aus ihrer Kindheit und Jugend. Das wiederum 
faszinierte die Kleineren und sie stellten viele Fragen.
Gerade diese Angebote zeigen, wie groß der Bedarf an genera-
tionsübergreifenden Angeboten ist. Hier können alle voneinander 
und miteinander Lernen und dabei viel Spaß haben. Wir sind im-
mer wieder stolz, ein Teil vom MGH zu sein und zu erleben, wie 
die Generationen aufeinander ein- und zugehen.     

Herbstferien im High Point

Das bedeutete nicht, dass wir 
14 Tage im High Point waren, 
um zu basteln, spielen und 
Freunde zu treffen, weil das 
Wetter kalt und regnerisch war 
(obwohl wir das auch ausgiebig 
gemacht haben). Sondern, wir 
waren auch viel unterwegs. So 
waren wir mit 20 Kindern in der 
Kids Arena Marienberg, mit 12 
Kindern bei der Parkeisenbahn 
in Chemnitz, mit 14 Kindern im 
Hallenbad Zschopau, mit 30 Teilnehmern in Lauta / Marienberg 
und mit vielen Kindern zum Drachen steigen. So gut wie die 
ganzen Ausflüge alle organisiert waren und bei den Teilnehmern 
Anklang fanden, so schwierig gestaltete es sich, die Drachen in 
die Luft zu bekommen. Dabei unterstützte uns der Wind doch 
reichlich. Bei diesen ganzen Angeboten konnten wir uns so rich-
tig austoben, viel Neues lernen und gemeinsam etwas erleben.
Um dieses Ferienprogramm auch durchführen zu können, hatten 
wir ortsansässige Firmen, die uns finanziell unterstützt haben. 
Ein besonderer Dank geht dabei an die RVE. Sie ermöglich-
ten uns den Besuch der Parkeisenbahn.
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Deutsch-tschechische Jugendbegegnung

12 Teilnehmer aus Zschopau und 13 Teilnehmer aus der tsche-
chischen Partnerstadt Louny erlebten ein abwechslungsrei-
ches, spannendes und informatives Wochenende. Zum Thema 
„Drogen? – Augen auf!“ wurden die Teilnehmer in gemischten 
Gruppen hauptsächlich gegenüber der Droge Crystal Meth sen-
sibilisiert. Dass auch Zigaretten und Alkohol als eine Art legale 
Droge zählen, wussten die meisten Kinder noch nicht. Mit einer 
Rauschbrille simulierten wir Alltagsaufgaben, welche die Teilneh-
mer mit und ohne Brille bewältigen mussten. Dabei zeigte sich, 
wie schwierig es im „Rausch“ ist, den Schlüssel in ein Schloss zu 
stecken oder auf einer Linie zu laufen. Auch das Fangen eines 
Balles war eine Herausforderung. Die Bedenken, dieses sensible 
Projekt mit einer zweisprachigen Gruppe zu bearbeiten, zerstreu-
ten sich sehr bald.

Wir zeigten den Kindern in diesen Tagen jedoch auch, wie eine 
positive Gestaltung ihrer Freizeit aussehen kann. In gemischten 
Gruppen führten die Kinder selbst organisierte Aktionen im High 
Point durch. Es wurde gebastelt, Kicker, Tischtennis, Billard und 
4-gewinnt, gespielt. Außerdem powerten sich die Kinder im Mari-
enberger Freizeitbad so richtig aus. Die Kinder nutzten die Mög-
lichkeit, ihre eigenen Interessen den anderen Kindern nahe zu 
bringen und sich für andere Angebote zu begeistern. Besonders 
wichtig an diesen Tagen war es uns, für die Kinder Freizeitange-
bote zu schaffen, welche auch in den persönlichen Alltag über-
nommen werden können. Für die Teilnehmer aus beiden Städten 
war es ein gelungenes Wochenende und die Kinder erhielten 
reichlich Gelegenheit, Sprachbarrieren zu überbrücken und mit-
einander zu agieren.

  

Vorverkauf:   6€ 

Abendkasse: 8€ 

Kartenvorbestellung: 
03725/287191 oder 
stadtbibliothek@zschopau.de 

eine kabarettistische Lesung mit Alexander g. Schäfer, am 25. November 2016, 

 19.00 Uhr,  Grüner Saal , Schloss Wildeck Zschopau. 
 

„Vorhang auf: Gerd E. Schäfer“-  
 

Der Monat Dezember in der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Am Freitag, dem 02. Dezember 2016, 16:30 Uhr, öffnet der 
„Lebendige Adventskalender“ sein 2. Türchen in diesem 

Jahr in der Stadtbibliothek Zschopau. Bei vorweihnachtlicher Mu-
sik, Liedern und Gedichten wird gemütlich auf die Adventszeit 
eingestimmt! Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek freuen sich auf 
viele Zuhörer und Zuhörerinnen!

Am Vormittag des 02. Dezem-
bers findet eine vom Deutschen 
Bibliotheksverband für Biblio-

theken konzipierte Veranstaltung statt. Unter dem Motto „Kilian 
– Kinderliteratur anders!“ gibt es das Märchen „Hans im Glück“ 
vom Theater Post & Schreiber zu sehen. Als Zuhörer werden Kin-
der Zschopauer Grundschulen, die zum Teil in einer DaZ-Klasse 
(Deutsch als Zweitsprache) unterrichtet werden, im Grünen Saal 
des Schlosses Wildeck zu Gast sein. Ein froher Vormittag ist den 
Kindern garantiert, an dem sie auf entspannte Weise der deut-
schen Sprache lauschen können und mit dem Märchenschatz 
der Gebrüder Grimm vertraut gemacht werden.

An alle Bücherfans! 
Einladung zur 8. „Längsten Büchertheke des Erzgebirges“ am 2. 
Adventswochenende!

Am Samstag, 03. Dezember 2016 und am Sonntag, 04. De-
zember 2016 findet in den Räumen der Stadtbibliothek, ab 

13:00 Uhr wieder die „Längste Büchertheke des Erzgebirges“ 
statt. Medien aus 2. Hand sind zu kleinen Preisen zu erwerben. 
Diese Veranstaltungsreihe der Bibliothek, während des Zscho-
pauer Weihnachtsmarktes, ist nun schon eine schöne Tradition 
geworden und findet in diesem Jahr bereits zum 8. Male statt. Alle 
Interessenten sind herzlich dazu eingeladen.

Am Freitag, dem 09. Dezember 2016, 19:00 Uhr, findet im Grü-
nen Saal des Schlosses Wildeck Zschopau eine Multivisionsshow 
unter dem Titel „Neuer Blick ins Erzgebirge“, mit dem Annaberger 
Helmut Windrich statt. Herr Windrich ist seit vielen Jahren unter 
anderem als Reiseleiter tätig und berichtet in seiner Show über 
Wissenswertes und Neues aus unserer schönen Erzgebirgsregi-
on. Er gibt Reisetipps, die mit imposanten Dias gezielt ins Bild 
gesetzt werden.

Eintrittskarten zum Preis 
von 3,00 Euro sind über die 
Stadtbibliothek Zschopau, 
Telefon 03725/287 191 er-
hältlich. Einlass in den Grü-
nen Saal ist ab 18:30 Uhr.

Mit dieser Veranstaltung zu 
unserer Heimatregion be-
enden die Stadtbibliothek Zschopau und der Förderverein der 
Stadtbibliothek Zschopau e.V. das diesjähriges Veranstaltungspro-
gramm. Die Mitarbeiterinnen bedanken sich bei allen großen und 
kleinen Gästen, die im Jahre 2016 die Bibliotheksveranstaltungen 
besucht haben und freuen sich darauf, auch im nächsten Jahr wie-
der zahlreiche interessante und unterhaltsame Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenenprogramme anbieten zu können. Informationen 
dazu können auf der Internetseite der Stadtbibliothek Zschopau 
zschopau.bbopac.de abgerufen werden. Anmeldungen für Bib-
liothekseinführungen sind für Bildungseinrichtungen und andere 
Interessenten unter der Telefonnummer 02725/287 190 möglich. 
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Pyramidenanschieben

Achtung! Noch ein ganz besonderer Tipp – vielleicht als 
Weihnachtsüberraschung, zum Verschenken!
Das Veranstaltungsjahr 2017 der Stadtbibliothek Zschopau 

bzw. des Fördervereins der Stadtbibliothek Zschopau e.V. be-
ginnt, wie in jedem Jahr, traditionell mit einem Kabarettabend!
Wir bieten Ihnen einen russischen Abend zum Motto „Kaviar, Sex 
& Russisch Brot“ mit Jörg Bretschneider sowie seinem Kabarett-
Team Bianka Heuser und Gerhard Hähndel aus Dresden. Es wer-
den komische Delikatessen für Geist & Zwerchfell von den gro-
ßen russischen Dichtern Tschechow, Sostschenko und Michalkow 
serviert! 
Termin: Freitag, 27. Januar 2017, 19:00 Uhr, Schloss Wildeck 
Zschopau, Grüner Saal
Eintrittskarten zum Preis von 12,00 Euro im Vorverkauf (Abend-
kasse 15,00 Euro) sind in der 
Stadtbibliothek erhältlich. Natür-
lich sind auch telefonische Re-
servierungen unter 03725/287 
191 möglich!

Also, Kabarettkarten sind doch 
ein tolles Weihnachtsgeschenk!!!
Jörg Bretschneider, Bianka Heu-
ser, Gerhard Hähndel

Traditionsgemäß wird am 26.11.2016, dem Samstag vor dem 
1. Advent, die Pyramide in Zschopau angeschoben. Ab 15:30 
Uhr wird der Zschopauer Posaunenchor die Besucher mit weih-
nachtlichen Weisen unterhalten. Der Chor der Grundschule „Am 
Zschopenberg“ wird Ihnen wieder viele Weihnachtslieder singen. 
Für das leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt.
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„Lebendiger Adventskalender“
in Chemnitz, Zschopau und Ústí nad Labem 

Jeden Abend öffnet sich ein Türchen. Geschäfte, Institutionen 
und Hausgemeinschaften laden ein, um zueinander zu kommen 
und sich kennenzulernen – Lieder singen, Geschichten erzählen, 
Gedichte aufsagen, Kekse essen, sich Tee und Glühwein schme-
cken lassen, den Advent feiern und einander etwas Gutes tun. 
Erstmals in diesem Jahr trägt die Sächsische Mozart-Gesellschaft 
e. V. im Rahmen des Kooperationsprojektes „Viva la musica – Kul-
tur in den Partnerstädten Chemnitz - Ústí nad Labem und deren 
Regionen“ die Idee des „Lebendigen Adventskalenders“ auch zu 
ihren tschechischen Freunden.
Zum Auftakt erklingt am 1. Dezember ein Konzert an der Jan-
Evangelista-Purkyně-Universität Ústí nad Labem.
In Zschopau lädt der „Lebendige Advents-
kalender“ des Freundeskreises Zschopau 
der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. 
zu diesen Terminen ein:

Do, 01.12.2016 Erzgebirgssparkasse, Altmarkt 1 16:00 Uhr
Fr, 02.12.2016 Stadtbibliothek, Schloss Wildeck 1 16:30 Uhr
Sa, 03.12.2016 Ev.-Luth. St. Martinskirche, 
 An der Kirche 5 20:00 Uhr
So, 04.12.16 Schloss Wildeck, Bühne Schlosshof
 Schloss Wildeck 1 13:00 Uhr
So, 04.12.2016 Gymnasium Zschopau, Gartenstraße 5 15:00 Uhr 
Mo, 05.12.2016 Schuh-Clauß, Körnerstraße 8 16:30 Uhr
Di, 06.12.2016 Hautnah woman, An den Anlagen 2 16:30 Uhr
Mi, 07.12.2016 Firma Conrad Schmidt Inh. 
 Kerstin Uhlmann, L.-Würkert-Straße 14 16:30 Uhr
Do, 08.12.2016 Feinbäckerei & Cafe Vieweger, 
 Körnerstraße 6 16:30 Uhr
Fr, 09.12.2016 Grünes Haus - Ingo Weirauch
 L.-Würkert-Straße 9 16:30 Uhr
Sa, 10.12.2016 Mensch-Tier-Begegnung
 09439 Amtsberg – Weißbach, 
 Mühlenweg 5 16:30 Uhr
So, 11.12.2016  Familie Franke-Gernhardt, 
 R.-Breitscheid-Str. 21 18:00 Uhr
Mo, 12.12.2016 Adler-Apotheke, Lange Straße 10 18:00 Uhr
Di, 13.12.2016 Jugendclub „High Point“, Launer Ring 4 16:30 Uhr
Mi, 14.12.2016 Methodistische Kirche, Neuer Weg 3 16:30 Uhr
Do, 15.12.2016 Seniorenzentrum Zschopau, 
 Rasmussenstraße 8 16:00 Uhr
Fr, 16.12.2016 Fleischerei Göhler, Neumarkt 4 16:30 Uhr
Sa, 17.12.2016 Landeskirchliche Gemeinschaft
 R.-Breitscheid-Str. 13 16:30 Uhr
So, 18.12.2016 Ev.-Luth. St. Martinskirche 
 An der Kirche 5 17:00 Uhr

Die vollständigen Daten und „Türchen“ in Chemnitz, Zschopau 
und Ústí nad Labem sind im Dezember auf der Internetseite der 
Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. zu finden. www.mozart-
sachsen.de

Anzeigen

Der Gasthof Witzschdorf sagt

DANKESCHÖNDANKESCHÖNDANKESCHÖNDANKESCHÖN

3 Gänge Menü m
it 

Glühwein Empfang fü
r

 nur 1
5,00 € pro Person

Gasthof Witzschdorf, Witzschdorfer Hautpstraße 34, 
Tel. 03725-6680 Mail: gasthof-witzschdorf@gmx.de

Wir laden euch ein

3-Gänge soll es sein.

Mit Glühwein beginnen,

Dann schlemmen mit allen 

Sinnen.

Am 
Sonntag, 

den
 11.12. 

und
 18.12.
12 Uhr

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen
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Weihnachtsmarkt auf Schloss Wildeck

Vom 02. bis 04.12.2016 findet in Zschopau der traditionelle Weih-
nachtsmarkt täglich von 13:00 bis 21:00 Uhr statt.
Im beschaulichen Schlossgelände erwarten Sie viele winterlich-
weihnachtliche Beiträge, kulinarische Leckereien, Geschenkide-
en und vieles andere mehr.
Am Eröffnungstag präsentieren unsere Kindertagesstätten ihre 
Programme, die von den kleinen Künstlern schon lange vorher 
einstudiert wurden.
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr die Bergsänger 
Geyer zu unserem Weihnachtsmarkt begrüßen dürfen.

Am Samstag und Sonntag bieten wir Ihnen ganztägig ein buntes 
Bühnenprogramm. Mit dabei sind u.a. der Chor der August-Be-
bel-Oberschule, der Männerchor Zschopau, De Schmiedelpfei-
fen, de Haamitleit u.v.a. mehr. Am Samstagnachmittag erwarten 
das Kinderprogramm „Weihnachten im verschneiten Zauber-
schloss auf Hogwarts“ und am Sonntag das Clowntheater mit 
dem Programm „Kinder Winter Weihnachtsshow“ viele junge Zu-
schauer. Das Weihnachtsmärchen wird wie gewohnt in der Aula 
der MAN Oberschule aufgeführt.

Wer lieber gemütlich Kaffee und Stollen genießen und dazu Weih-
nachtsmusik hören möchte, der ist in der Hutzenstube am Sams-
tag- und Sonntagnachmittag herzlich eingeladen. 
Im Haus kann man den Klöpplern und Schnitzern über die Schul-
tern schauen. Am Samstag gesellt sich zum Weihnachtsbau-
verein Zschopau auch der Rindenschnitzer Siegfried Kahl. Er 
zeigte schon oft auf unserem Weihnachtsmarkt sein Können und 
wir sind gespannt, was er in diesem Jahr Neues im Gepäck hat. 
Am Sonntag bietet der Schnitzverein Krumhermersdorf den Be-
suchern an, sich doch einmal selbst auszuprobieren. Vielleicht 
wollte das Jemand schon immer mal versuchen oder ein Kind 
entdeckt ein neues Hobby.

Die Numismatische Gesellschaft Zschopau prägt eine neue 
Weihnachtsmedaille und in der Buchdruckausstellung kann 
man sehen, wie zu Gutenbergs Zeiten gearbeitet wurde. In der 
Wichtelwerkstatt können an allen Tagen auch kleine Geschenke 
gebastelt werden. Der Weihnachtsmann und die Hexe haben 
ihr Kommen auch angekündigt und wir freuen uns sehr darauf, 
wenn die strahlenden Kinderaugen vor ihnen stehen. Der Weih-
nachtsmann wird wieder den Wunschbriefkasten aufstellen. Also 
Wunschzettel schon mal zu Hause vorbereiten - Adresse und Al-
ter nicht vergessen - und mitbringen!

Wir freuen uns, Sie zu unserem Weihnachtsmarkt im festlich ge-
schmückten Schloss Wildeck, begrüßen zu können. Die Ausstel-
lungen haben selbstverständlich auch an allen Tagen bis 
18:00 Uhr geöffnet.

 

 

  

Exposè: bost.de  

 Bodo Roggentin 

  
  

 bsg 

 Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 Sehr geehrte Damen und Herren Mugler D 

 

 

 

MASSIVHAUS- ANGEBOT 2016 

 

Infos:  
 

03726  
724891 
Augustusburger Str. 118 
09557 Flöha 
 

floeha@bost-
immobilien.de 

bost.de 

 MASSIVHAUS: „ACRUX“: 4 Zimmern auf ca. 120 m² Nutzfläche 
Kaminzug, Fußbodenheizung, Rollläden, Maler/Tapete, Fliesen in Diele, 
HWR, Gäste-WC, Küche und Bad, Teppichböden in den Wohnräumen:  
EFH komplett einzugsfertig erstellt: 169.400 ,- € 

 

incl. auch Kaminzug, Sprossen in Fenstern, Laminat in Wohnräumen, 
Fußboden- 

Heizung, Wärmepumpe 
FESTPREIS 
218.000,- € 

WIR 
SUCHEN 
BAULAND 
EINFAMILIEN-
HÄUSER 
VERMIETETE 
MEHRFAMILIEN-
HÄUSER 
EIGENTUMS-
WOHNUNGEN 

Gilt nur bis 15.Februar 2017 

Anzeige
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Weihnachtskonzerte am Gymnasium Zschopau

Die traditionellen Weihnachtskonzerte in der Aula des Gymna-
siums Zschopau finden in diesem Jahr unter dem Motto “Musi-
kalischer Weihnachtsbesuch bei Frau Holle” am 9. und am 16. 
Dezember statt. Ab jeweils 19:00 Uhr bieten die Chöre, die Rezi-
tatoren und viele Instrumentalisten wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm.
Karten können beim Musiklehrer Melzer (über das Sekretariat des 
Gymnasiums) bestellt werden. 

3. Advent – 17. Glühweintheke

Die Abt. Handball des TSV Zschopau wird auch in diesem Jahr 
die schöne Tradition der Glühweintheke organisieren und durch-
führen. Am 11.12.2016 findet die 17. Glühweihntheke von 15:00 
bis 19:00 Uhr auf dem Schlosshof des Schlosses Wildeck statt. 
Das Blasorchester Flöha wird Sie mit weihnachtlichen Weisen er-
freuen. An der Tombola können Sie Ihr Glück versuchen und für 
das leibliche Wohl ist neben Glühwein und Kinderpunsch auch 
gesorgt.

Aufruf zur Bildeinsendung

Für einen Kalender zum Ortsjubiläum sowie Schul- und Heimatfest 
Krumhermersdorf im kommenden Jahr benötigen wir Ihre Hilfe! Ge-
sucht werden abwechslungsreiche und lebendige Bilder, welche 
die Geschichte des Ortes einfangen. Sie finden in Ihrem privaten 
Bildarchiv Bilder von vergangenen Festen in Krumhermersdorf? 
Auch darüber freuen wir uns! Die Bilder können Sie gern direkt an 
das Festkomitee (kontakt@heimatfest-krumhermersdorf.de) oder an 
die Stadtverwaltung Zschopau (schlegel@zschopau.de) senden. 
Wir bedanken uns schon vorab für Ihre tatkräftige Unterstützung.

Liebe Seniorinnen und Senioren von 
Krumhermersdorf,

ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende und wir freuen uns auf 
die schöne Advents- und Weihnachtszeit im Erzgebirge.

Ich möchte Sie herzlich zu unserer traditionellen Weihnachts-
feier am 

Mittwoch, dem 07.12.2016, 14:00 Uhr,

in den Speisesaal der ehemaligen Schule im OT Krumhermers-
dorf einladen. Sie können sich bei Kaffee und Stollen stärken und 
die kulturelle Umrahmung genießen. Ich würde mich sehr freuen, 
Sie an diesem gemütlichen Nachmittag begrüßen zu können.

Ihr
Arne Sigmund
Oberbürgermeister

02.10.2016 Sophie Kunze
 Eltern: Janine Kunze und Eric Küttner, 
 Gornau OT Witzschdorf

08.10.2016 Batoul Akhdar
 Eltern: Rawad und Mohamed Akhdar, Zschopau

18.10.2016 Kim-Sophie Giesa
 Eltern: Janine Lohse und Pascal Giesa, Gornau

19.10.2016 Sue Meyer
 Eltern: Susan und Heiko Meyer, 
 Zschopau OT Krumhermersdorf

21.10.2016 Ella Emilia Sonntag
 Eltern: Kristin Sonntag und Toni Benduhn, 
 Gornau OT Witzschdorf

23.10.2016 Max Schreiter
 Eltern: Denise Stengel und Thomas Schreiter,
 Zschopau

07.10.2016 Konrad und Sarah Hübner
 geb. Beyer, Zschopau

07.10.2016 Ingo und Jana Seltmann
 geb. Schubert, Zschopau

08.10.2016 Robert und Melanie Schadler
 geb. Lohr, Zschopau

12.10.2016 Frieder und Andrea Walther
 geb. Pfitzner, Zschopau

18.10.2016 Kersten und Mandy Mieniets
 geb. Reichel, Zschopau

19.10.2016 Thomas und Ines Flemming
 geb. Goltzsche, Zschopau

Jubiläen
Das Fest der Diamantenen Hochzeit, 

den 60. Hochzeitstag, 
begehen in Zschopau  

am 15.12. 
Hannelore und Harry Meusel 

und
Gudrun und Heinz Schreiber.

Alles Gute, Gesundheit und 
noch viele schöne gemeinsame Jahre.
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Dezember

montags
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (12.12..) Mehrge-
nerationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr, Elterntankstelle - für Kinderbetreuung 
kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, (gerade KW), 09:30 - 11:00 Uhr Offener Baby- und Stilltreff „Milchzeit“, Ju-
gendclub High Point
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (05.12.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den 
Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachsenen, Schnit-
zerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub High 
Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (07./21.12.), 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (14.12.), Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
monatlich 1. Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Vereinsstammtisch und offener Vereinsabend beim 
DKW-Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräumlichkeiten: Zschopau, Neue Marienberger 
Straße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang)

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum 
Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Garten-
straße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am 
Gräbel“

freitags
16:00 - 17:00 Uhr Tanzgruppe bis 14 Jahre, Jugendclub High Point

Donnerstag, 01.12.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Donnerstag, 01.12., bis Sonntag, 04.12.
jeweils 15:30 Uhr Wichtelwerkstatt
Weihnachtliches Basteln für Kinder
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies

Freitag, 02.12.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 02.12., bis Sonntag, 04.12.
jeweils ab 13:00 Uhr Zschopauer Weihnachtsmarkt
Treff: Schloss Wildeck

Samstag, 03.12. und Sonntag, 04.12.
jeweils 13:00 – 18:00 Uhr „Die längste Büchertheke des Erzgebirges“
Medienverkauf aus 2. Hand zu kleinen Preisen
Treff: Schloss Wildeck, Stadtbibliothek
jeweils 14:30 und 16:30 Uhr Weihnachtsmärchen
Treff: Martin-Andersen-Nexö-Oberschule Zschopau

Sonntag, 04.12.
14.00 – 16.00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“ - Schauvorführungen
Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Montag, 05.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 06.12.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 07.12.
14:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Krumhermersdorf
Treff: Speisesaal ehem. Schule
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:30 - 16:30 Zwergenspielstunde
Treffen: Kita „Pfiffkus“

Donnerstag, 08.12.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
15:30 Uhr „Wichtelwerkstatt“
Weihnachtliches Basteln für Kinder
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies

Freitag, 09.12.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
19:00 Uhr „Ein neuer Blick ins Erzgebirge“
Multimedia-Show mit Helmut Windrich
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal
14:30 und 16:30 Uhr Weihnachtsmärchen
Treff: Martin-Andersen-Nexö-Oberschule Zschopau

Sonntag, 11.12.
15:00 Uhr Glühweintheke – Glühwein satt an der längsten Theke Zschopaus
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof
15:00 Uhr Weihnachtsmärchen
Treff: Martin-Andersen-Nexö-Oberschule Zschopau

Montag, 12.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Mittwoch, 14.12.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
18:00 Uhr Philosophischer Stammtisch
Treff: Pizzeria Massimo

Freitag, 16.12.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Sonntag, 18.12.
14.00 – 16.00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“ - Schauvorführungen
Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Montag, 19.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 20.12.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Freitag, 23.12.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Samstag, 31.12.
18:30 Uhr Silvestersingen des Männerchores Zschopau
Treff: Altmarkt Zschopau, Rathaustreppen

Ausstellungen

noch bis 22.01.17
10:00 – 16:00 Uhr „Kunstversuche 13“  
Schülerarbeiten aus dem Kunstunterricht des Gymnasiums Zschopau
Treff: Galerie im „Gang zu den Stuben“

Änderungen vorbehalten!
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Wir gratulieren ganz herzlich
den Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat 

Dezember ihren Ehrentag begehen:
Auch den nichtgenannten Jubilaren
unsere herzlichsten Glückwünsche!

Stadt Zschopau

Wittig, Elfriede
03.12.1936 80 Jahre
Daßler, Henning
04.12.1941 75 Jahre
Dorrer, Wolfgang
04.12.1941 75 Jahre
Jarosch, Alice
04.12.1921 95 Jahre
Hoffmann, Anita
05.12.1941 75 Jahre
Hauser, Franz
06.12.1941 75 Jahre
Strauch, Ingeborg
06.12.1936 80 Jahre
Schmidt, Helmut
07.12.1926 90 Jahre
Uhlig, Lisette
08.12.1931 85 Jahre
Doehler, Hannelore
09.12.1931 85 Jahre
Meier, Erika
10.12.1936 80 Jahre
Heyde, Friedegard
11.12.1941 75 Jahre
Reinhardt, Günter
11.12.1941 75 Jahre
Emmrich, Irmgard
13.12.1941 75 Jahre
Goldhahn, Maria
13.12.1936 80 Jahre
Scherzer, Helga
13.12.1941 75 Jahre
Höfner, Rita
14.12.1946 70 Jahre
Müller, Klaus
14.12.1946 70 Jahre

Werner, Ute
20.12.1946 70 Jahre
Lange, Irene
21.12.1921 95 Jahre
Reichel, Wolfgang
23.12.1946 70 Jahre
Bretschneider, Dieter
25.12.1941 75 Jahre
Preißler, Barbara
26.12.1946 70 Jahre
Rößler, Pia
27.12.1936 80 Jahre
Süß, Jutta
28.12.1946 70 Jahre
Kuntzsch, Helga
30.12.1941 75 Jahre
Weigelt, Brigitte
30.12.1941 75 Jahre
Windisch, Heidrun
30.12.1946 70 Jahre
Posvic, Christine
31.12.1941 75 Jahre
Richter, Barbara
31.12.1941 75 Jahre

Ortsteil Krumhermersdorf

Lohse, Reiner
16.12.1941 75 Jahre
Poske, Reinhard
18.12.1946 70 Jahre
Rümmler, Dieter
21.12.1946 70 Jahre
Beyer, Christa
22.12.1931 85 Jahre

Herausgeber:
Große Kreisstadt Zschopau, Stadtverwaltung Zschopau, 
Altmarkt 2, 09405 Zschopau / www.zschopau.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister 
Arne Sigmund oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der 
Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich. Beiträge 
können geschickt werden an: stadtkurier@zschopau.de 

Impressum: 

01.10.2016
Rocco Oehme
zuletzt wohnhaft in Gornau 
OT Witzschdorf
im Alter von 24 Jahren

08.10.2016
Elfriede Uhlig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

09.10.2016
Frank Roscher
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 55 Jahren

11.10.2016
Inge Dehne
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 78 Jahren

11.10.2016
Manfred Achatz 
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 84 Jahren

12.10.2016
Egon Baumann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

13.10.2016
Helga Lesch
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 62 Jahren

14.10.2016
Siegfried Albrecht
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 75 Jahren

17.10.2016
Kurt Bartholomäus
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 88 Jahren

17.10.2016
Klaus Winkler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

21.10.2016
Ursula Weißbach
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

26.10.2016
Oskar Claus
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

26.10.2016
Manfred Kluge
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 64 Jahren

27.10.2016
Edith Schaarschmidt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

28.10.2016
Wilma Hunger
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 89 Jahren

Satz und Anzeigen: 
Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 61, 09131 Chemnitz, 
Tel.: 0371 422431, daten@layoutunddesign-verlag.de

Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz

Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text 
ist nicht gestattet.
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BSG Motor Zschopau – News

Die Achterbahnfahrt geht weiter. Erfolgreichen 
Auftritten scheinen momentan eher Pleiten zu 
folgen – oder umgekehrt. Konnte man nach dem 
3:1 Auswärtssieg beim ESV Buchholz und dem 
2:1 Heimsieg gegen den Tabellennachbarn vom 
TSV Grün-Weiß Mildenau auf eine positive Trend-

wende hoffen, so setzte es am darauf folgenden Wochenende 
eine 0:1 Pleite beim FSV Pockau-Lengefeld. Wie konnte es an-
ders sein, das nächste Heimspiel endete mit einem verdienten 
4:1 Heimsieg gegen den VfB 07 Zöblitz-Pobershau. Die Ergeb-
nisse der folgenden Spiele zu Hause gegen den in dieser Saison 
enttäuschenden TSV Geyer und beim ATSV Gebirge/Gelobtland 
sollten die Motor-Fans selbst einordnen.

Nun blicken die Zschopauer Fans auf das letzte Novemberwo-
chenende. Dort treffen die Motoren im Pokal-Viertelfinale in der 
heimischen Sandgrube auf den TSV Jahnsdorf. Bei einem Sieg 
winkt der Einzug in die Runde der letzten Vier.
Traditionell beteiligt sich die BSG Motor mit einem eigenen Stand 
am Zschopauer Weihnachtsmarkt und erfreut die Besucher mit 
leckeren Heißgetränken.

Termine:
27.11.2016, 13:00 Uhr 
BSG Motor Zschopau – TSV Jahnsdorf (Pokal)

(OW)

Volleyball Club Zschopau

Im Monat November standen bzw. ste-
hen besonders viele Spiele (10!) auf 
dem Programm unserer ersten Mannschaften. Ein Höhepunkt war 
dabei die gemeinsame Fahrt unserer Herrenmannschaft mit den 
Fans zum ASV Neumarkt in der Oberpfalz. Mit bester Stimmung 
und drei Punkten im Gepäck kehrte der VC Zschopau aus Bayern 
zurück. Am kommenden Wochenende (26./27. November) gibt 
es dann nochmal auswärts für beide Spitzenteams Doppelspiel-
tage. Die Männer spielen in Kempfenhausen und Friedberg. Un-
sere Regionalligadamen möchten in Thüringen beim HSV Weimar 
und VV 70 Meiningen Punkte einsammeln. Im Dezember gibt es 
dann nur Spieltage in der weihnachtlichen Festung.

Am zweiten und dritten Adventswochenende stehen große Heim-
spieltage auf dem Programm. Dabei treten unsere Frauen jeweils 
gegen Leipziger Teams ans Netz. Die Männer möchten Punkte 
den starken Gästen aus Gotha abnehmen. Höhepunkt wird wie-
der der letzte Spieltag des Jahres werden. Am 10. Dezember soll-
te man sich von dem Motto leiten lassen: Weihnachtsmärkte kann 
man auch noch später besuchen. Die Spitzenspiele am Nach-
mittag in der Regionalliga gegen Spitzenreiter L.E. Volleys und 
abends in der dritten Liga gegen das sympathische Team aus 
Niederviehbach sollte man keinesfalls verpassen. Für Speisen 
und Getränke ist wie immer reichlich gesorgt. Wie gewohnt gibt 
es am Nachmittag auch Kaffee und Kuchen; bei entsprechender 

Witterung auch unseren selbstgemachten Glühwein. Über zahl-
reiches begeistertes Publikum würden sich die Organisatoren 
und die Mannschaften freuen. Und wie in den Vorjahren werden 
auch dieses Jahr auf die Nummern der Eintrittskarten Preise ver-
lost. Diesmal gibt es beispielsweise Pizzagutscheine, Einkaufs-
gutscheine für Schuhe und Möbel, Kosmetika usw. 
An dieser Stelle wünschen wir allen eine schöne Weihnachtszeit.

Heimspieltermine Dezember 
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

3. Bundesliga Männer
03.12.2016, 19:00 VC Zschopau VC Gotha 
10.12.2016, 19:00 VC Zschopau TSV Niederviehbach

Regionalliga Ost Damen
03.12.2016, 15:00 VC Zschopau TSV Leipzig 76 
10.12.2016, 15:00 VC Zschopau L.E. Volleys 

Für unsere Jüngsten: 
Jugendtraining auch zum Kennenlernen: Donnerstags 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Besuchen Sie auch unsere 
Homepage www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau - Vorstand

VC Zschopau Regionalligateam 2016/2017  Foto: Hans-Peter Böhme

Gornauer Judoka bunkern Edelmetall in Stollberg

Am 05. November 2016 traten von 18 gestarteten Gornauer Ju-
doka 16 die Heimreise mit Edelmetall an. Die Gornauer standen 
mit insgesamt 162 Judoka aus 14 Vereinen beim Ergebirgsrando-
ri auf der Matte. Engeladen hatte der 1 Judoklub Stollberg und 
nicht nur Vereine aus dem Erzgebirge waren der Einladung ge-
folgt, sondern auch aus dem Vogtland und der Freiberger Ecke 
waren Sportler anwesend. In der Altersklasse U8 stand mit Louis 
Herrmann (- 28,4 kg) ein Gornauer Neuling das erste Mal zu einem 
Wettkampf auf der Matte. Trotzdem er keine Begegnung für sich 
entscheiden konnte, zeigte er enormen Kampfgeist und ging auch 
meistens mit einer Wertung voran. Durch die Wettkampferfahrung 
seiner Gegner ging dieser Vorsprung leider verloren. Mit seiner 
Einstellung im Training und seinem Kampfgeist beim Wettkampf 
werden seine Trainer beizeiten freudig überrascht werden. Cle-
mens Fiedler (30,2 kg) war der zweite Gornauer Judoka, welcher 
die Heimreise ohne Medaille antreten musste. Bei ihm fehlt 
auch etwas die Wettkampferfahrung. Bei intensiverem 



16

Eine kostbare Spende zur Weihnachtszeit: 

Informationen

Training kann auch durchaus ein Platz auf dem Treppchen 
für ihn herausspringen. Hanna Kertzscher (- 27 kg) zeigte sehr 

gute Leistungen und eine deutliche Steigerung zu vorangegange-
nen Turnieren. Sie musste sich nur Zinke aus Freiberg geschlagen 
geben und sicherte sich damit Silber. Lara Neubert (- 33 kg) hatte 
ein ziemlich starken Pool erwischt. Mit viel Kampfgeist und diver-
sen Techniken reichte es am Ende verdientermaßen zu Bronze. Jo-
nas Uhlig (- 24,7 kg) überraschte seine Trainer bei diesem Turnier. 
Es war sein zweiter Wettkampf überhaupt und während er in Brei-
tenbrunn Bronze erkämpfte, übertraf er diese Leistung in Stollberg 
mit einer Silbermedaille. So konnte er 3 seiner Begegnungen für 
sich entscheiden und scheiterte nur an Sieber aus Annaberg. In 
der U11 musste sich Dean Richter (- 24,1 kg) diesmal „nur“ mit 
Bronze zufrieden geben. Leider ignorierte er im Eifer des Gefechts 
penetrant die Anweisungen seines Trainers vom Mattenrand, sonst 
wäre durchaus Silber neben seinem Vereinskameraden Nick Rei-
chel drin gewesen. Dieser bezwang alle seine Gegner mit sehens-
werten Techniken und zeigte Biss im Angriffsverhalten. Das wurde 
selbstverständlich mit Gold belohnt. Ebenfalls mit Gold trat Fritz 
Bauer (- 24,1 kg) die Heimreise an. Er bezwang alle drei Kontra-
henten aus Chemnitz und Annaberg. 

In der U13 zeigte sich 
das Gornauer „C-Team“ 
wieder von seiner bes-
ten Seite. Celina Reichel 
(- 43 kg) bezwang mit 
enormem Kampfgeist 
bis auf Dietrich (Anna-
berg) alle ihre Gegne-
rinnen vorzeitig. Durch 
das bessere Punktever-
hältnis konnte Celina 
das oberste Treppchen 
trotzdem für sich bean-
spruchen. Carlotta Oer-
tel und Charlize Richter 
starteten in der gleichen 
Gewichtsklasse und es 
kam, wie es kommen 
musste, beide trafen na-
türlich aufeinander und 
kämpften verbissen. Die 
Begegnung wurde durch 
Hantei (Kampfrichter-
entscheid) für Charlize 
entschieden, sodass 
Charlize Gold und Car-
lotta Silber mit nach 
Hause nahmen. Sascha 
Wunderlich (- 57,2 kg), 
unser zweiter Debütant 
zahle bei diesem Turnier 
noch „Lehrgeld“. Trotz-
dem konnte er mit Silber 
die Heimreise antreten. 
Gustav Schulz (- 51 kg), 
unser zweiter männlicher 
Starter in der U13, nahm 
ebenfalls Silber mit nach Hause. „Durch konsequenteres Herange-
hen an den Gegner hätte Gustav durchaus auch die entscheidende 
Begegnung gegen Günzel (Ippon Rodewisch) für sich entscheiden 
können!“, so sein Trainer Enrico Tändler.
In der U15 hatte wir bei den Mädchen mit Emilie Schulz (- 61 kg) 
und Patricia Sprunk (- 49 kg) zwei heiße Eisen im Feuer. Trotz Erhö-
hung des Schwierigkeitsgrades, Emilie kämpfte eine Gewichtsklas-

DRK bittet um Blutspenden rund um die Weihnachtsfeiertage 
– Patienten sind kontinuierlich auf Präparate aus Spenderblut 
angewiesen

Die letzten Wochen des Jahres 
stellen den DRK-Blutspendedienst 
immer wieder vor besondere Anfor-
derungen. Denn Weihnachtszeit ist 
Ferienzeit und aufgrund mehrerer aufeinander folgender Feier-
tagen können Blutspendetermine nicht im üblichen Umfang statt-
finden. Da die Präparate, die aus dem Blut der Spender hergestellt 
werden, nur sehr kurz – teilweise lediglich 4 bis 5 Tage – haltbar sind, 
können keine Vorräte angelegt werden. Die Arbeit in Kliniken oder 
beispielsweise onkologischen Arztpraxen geht jedoch auch vor und 
während der Weihnachtsfeiertage weiter. Wer in der Adventszeit ne-
ben den vielen Weihnachtsvorbereitungen daher kurz innehält und 
sich die ca. 45 Minuten Zeit für eine Blutspende nimmt, der macht 
zahlreichen Patienten und deren Familien ein ganz besonderes 
Weihnachtsgeschenk – Hoffnung auf Genesung und Gesundheit! 
Das DRK bietet neben den regulären Spendeterminen im De-
zember auch Sonder-Blutspendetermine an den Weihnachtsfei-
ertagen an, um die regionale Patientenversorgung sicherstellen 
zu können. Auf allen DRK-Blutspendeterminen zwischen dem 21. 
und dem 30. Dezember erhalten die Blutspenderinnen und Blut-
spender selbst ein kleines Dankeschön sowie den traditionellen 
Imbiss nach der Spende.

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte 
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. 
Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden bestehen: 

am Mittwoch, dem 14.12.2016, von 15:00 bis 19:00 Uhr,
im der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau
oder
am Freitag, dem 23.12.2016, von 16:00 bis 19:00 Uhr,
in der ehem. Schule Krumhermersdorf, Schulstr. 1
oder
am Mittwoch, dem 28.12.2016, von 15:00 bis 19:00 Uhr,
in der Grundschule Gornau, An der Schule 8.

Nick Reichel versucht Würkner (roter Gürtel)mit 

einem tief angesetzten Seio-Nage zu werfen

Celina Reichel (li) im Kampf gegen Feige vom 

CPSV

se höher und Patricia Sprunk hatte eine Gegnerin aus der AK U18, 
riefen beide ihre Leistung korrekt ab und beendeten ihre Kämpfe 
siegreich. Justin Baumann (- 42,2 kg) ließ auch nichts anbrennen. 
Er beendete alle Begegnungen siegreich und holte Gold. Ebenso 
trumpfte Georg Müller (- 100 kg) in der U18 auf. Er ließ seinen Geg-
nern keine Chance. Etwas schwerer hatte es dagegen unser zweiter 
U18-Starter Linus Thriemer er kämpfte locker und versuchte diver-
se Techniken abzurufen. Dies gelang teils-teils. Am Ende belegte er 
den Bronzerang.
In der Mannschaftswertung belegten die Gornauer Judoka den 
Bronzerang hinter Ippon Rodewisch und dem Chemnitzer PSV. Auf 
die Vereine des reinen ERZ-Kreises haben die Gornauer den 1. 
Rang belegt.
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Wenn Häuser erzählen könnten – 
als die Postkutsche noch durch Zschopau rollte

In der Beförderung von Personen und Briefpost wurde in Sach-
sen durch die Landesfürsten bereits frühzeitig jeder private Post-
dienst untersagt. Mehrere Postordnungen, darunter von Kurfürst 
Johann Georg II. aus dem Jahre 1661, regelten das Post- und 
Botenwesen unter Verantwortung des Staates. Leipzig erhielt das 
Oberpostamt und koordinierte somit das sächsische Postwesen. 
So lässt sich anhand von Dokumenten um 1710 eine Postlinie 
von Leipzig, Chemnitz über Zschopau nach Komotau und Prag 
nachweisen. Vor allem die durch Kurfürst „August dem Starken“ 
veranlasste Vermessung der Poststraßen, die Anfertigung einer 
Postkarte sowie die Aufstellung von Postsäulen waren weitere 
Stationen. Heute zeugt in Zschopau das Replikat der Postdis-
tanzsäule von 1727 am Schillerplatz von dieser damaligen stür-
mischen Entwicklung des Postwesens. 
Auch das hier beschriebene stattliche Gebäude, Ludwig-Würkert-
Straße 1, ist eng mit der Zschopauer Postgeschichte verbunden 
und vielen Bürgern als „Alte Posthalterei“ bekannt.
Nach dem verheerenden Stadtbrand von 1748, der den Vorgän-
gerbau vernichtete, wurde es als herrschaftliches Wohnhaus in 
palastartiger Bauweise errichtet. Die Fassade ist durch einen Mit-
telrisalit mit Dreiecksgiebel und bekrönender Vase sowie Lisenen 
zwischen den Fenstern gekennzeichnet. Im Zschopauer Brand-
kataster von 1853 wird es als „brauberechtigtes, ganz steinernes 
Wohnhaus, drei Stockwerke hoch, mit zwei Seiten- und einem 
Hintergebäude“ bezeichnet. 
Von 1847 bis 1880 gehörten die Gebäude Christian Ferdinand 
Kunze, der sich als Stadtrat große Verdienste beim Neubau der 
Zschopauer Brauerei 1864 an der Waldkirchner Straße erwarb. 
Kunze war ebenfalls von 1848 bis 1866 als Posthalter tätig und 

koordinierte in der „Posthalterei“ den Postkutschenverkehr auf 
der Linie Leipzig – Prag. Die noch heute vorhandenen Torein-
gänge an der Vorder- und Rückseite des Gebäudes weisen auf 
diese ehemalige Funktion des Gebäudes hin, das in seinem In-
nenhof Platz für die haltenden Kutschen bot und dem gefahrlosen 
Ein- und Ausstieg der Reisenden diente. Mit der Eröffnung der 
Eisenbahnlinie von Chemnitz über Zschopau nach Annaberg am 
1. Februar 1866 wurde die Posthalterei am 1. Mai des gleichen 
Jahres geschlossen.
Nach dieser Zeit war das Haus vie-
le Jahre mit dem aus Waldkirchen 
stammenden Carl Oehme verbun-
den, der bereits seit etwa 1850 
sehr erfolgreich Obst und Gemüse 
auf dem Zschopauer Wochenmarkt 
verkauft hatte. Der Sohn Carl Oeh-
me jun. stieg mit ins Geschäft ein, 
meldete 1883 sein Handelsgewer-
be an und verkaufte nun im Haus 
Albertstraße 1 – später Ludwig-Wür-

kert-Straße 
1 - seine 
Waren. Ab 
d i e s e m 
Ze i tpunk t 
wurde über hundert Jahre lang hier mit 
Obst und Gemüse gehandelt. Die Fir-
ma Oehme entwickelte sich schnell zum 
Großhändler. Paul Neßler heiratete eine 
Tochter von Carl Oehme und stieg in 
die Firma ein. Gemeinsam betrieben sie 
drei Geschäfte in Zschopau. Paul Neßler 
wurde schließlich Besitzer des Hauses, 
betrieb auch Landwirtschaft und hielt 
im Hause Pferde und Schweine. Im Hof 

stellte er lange Zeit Sauerkraut her – ältere Leser werden sich 
noch daran erinnern.
Um 1960 errichtete die Handelsorganisation HO eine Verkaufs-
stelle für Obst und Gemüse, die anfangs von Herbert Börnert 
und zuletzt von Jürgen Schütze geleitet wurde. Interessant 
ist die Tatsache, dass der Laden bis ins Nachbarhaus 

Haus um 1900

Werbung um 1906

Werbung 1938

Haus um 1980Haus um 1971
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reichte, während das Hinter-
gebäude als Lager diente.

Um 1980 wurde das Haus ebenso 
wie weitere Häuser der Straße re-
konstruiert. Diese Reko bezog sich 
aber hauptsächlich auf die Fassa-
de. Erst nach der politischen Wen-
de konnte das Haus einschließlich 
Hofgebäuden umfassend moder-
nisiert werden, wobei leider das 
historische Tor am Hintergebäude 
entfernt wurde. Während danach 
die vorderen Räumlichkeiten von 
verschiedenen Gewerbetreiben-
den leider immer nur kurzzeitig ge-
nutzt wurden, z.B. als Buchladen 
oder zoologische Handlung, lud im 
hinteren Gebäudeteil viele Jahre 
das Restaurant „Alte Posthalterei“ 
mit seinem schönen Kreuzgewölbe 
zur Einkehr ein. Außer der stattli-
chen Fassade erinnert heute leider 
nichts mehr an die einstige gastli-
che Stätte, an die frühere Nutzung 
der Räume, an geschäftiges Trei-
ben der ankommenden Reisenden, 
an das Schnaufen der abgespann-
ten Pferde  – alles Geschichte. 
 
Andreas Kleditzsch, Steffen Haupt
Heimatverein Zschopau, AG „Häu-
ser, Straßen, Plätze“

Haus 2016 Schmuckvase

Haus 2016 Tor

Weihnachtszeit
Ihr lieben Leut´, in ein paar Tagen ist es endlich wieder soweit.
Der Weihnachtsmann stellt schon mal seine Schlitten bereit.

Die Wunschzettel sind geschrieben und an das Christkind verschickt, 
und die Oma hat schnell noch ein Paar dicke, bunte Socken gestrickt.

Alljährlich ertönt im Radio die altbekannte weihnachtliche Weise.
Der Weihnachtsmann ist längst startklar für seine lange Erdenreise.

Auch dieses Jahr wird der gute Alte von den gleichen Fragen gequält.
Hat er für die Menschen eigentlich die richtigen Geschenke gewählt?

In der Weihnachtswerkstatt ist man auf den technischen Fortschritt eingestellt.
Zu den üblichen Spielzeug wie Puppen, Teddys, Büchern und Legosteinen,

haben sich iPad, iPhone und die andere moderne Hightech hinzugesellt.
Langsam breitet sich eine gewisse Hektik beim Weihnachtsmann aus.

Seine Frau bringt die bereits fertig verpackten Weihnachtspäckchen raus.
Die Wichtel legen den Rentieren die Halfter und die goldenen Glöckchen an.
Mit letzter Kraft beladen sie den schon vollbepackten Weihnachtsschlitten dann.
Schließlich kann die Reise beginnen, denn der Heiligabend ist nicht mehr weit.
Voller Erwartung stehen unsere Jüngsten mit vorbereiteten Gedichten bereit.

Ihre Wangen sind gerötet. Sie halten das lange Warten kaum noch aus.
Wann kommt denn nun mal der Weihnachtsmann zu uns nach Haus?
Endlich, endlich ertönt das erlösende und vertraute Glöckchengeläut.
Die lieben Kleinen sind außer Rand und Band und sichtlich erfreut.

Der gute Alte verteilt die Weihnachtspäckchen. Er hat an jeden gedacht.
Alle Menschen sind glücklich und draußen rieselt der Schnee leise und sacht.

gedichtet von
Regina Grohmann

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax 
0 37 25 / 2 30 44

e-Mail: GeorgiOHG@t-online.de

Uhren- u. Schmuckhandel, Service

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax  0 37 25 / 2 30 44
e-Mail: GeorgiUhrenSchmuck@t-online.de

Handel, Service, Reparaturen
Inh. Pamela Stoll

ZEIT FÜR NATU(H)R
 INDOSSA LA NATURA

www.LAIMER.BZ

Georgi Uhren & Schmuck
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gültig 11.12.2016 - 09.12.2017
Zugtyp RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB
Zugnummer 23701 23703 23705 23707 23709 23711 23715 23717 23719 23721 23723 23725 23727 23729 23731 23733 23735

VMS Verkehrstag Mo-Fr  Mo-Fr  Mo-Fr  Mo-Fr  Mo-Fr  Mo-Fr   
Zone km Von:

13 0 Chemnitz Hbf  4:36 5:36 6:36 7:36 8:36 9:36 11:36 12:36 13:36 14:36 15:36 16:36 17:36 18:36 19:36 20:36 22:36
13 3 Chemnitz-Hilbersdorf Hp  |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    

8 8 Niederwiesa  4:42 5:42 6:42 7:42 8:42 9:42 11:42 12:42 13:42 14:42 15:42 16:42 17:42 18:42 19:42 20:42 22:42
8 12 Flöha o 4:46 5:46 6:46 7:46 8:46 9:46 11:46 12:46 13:46 14:46 15:46 16:46 17:46 18:46 19:46 20:46 22:46

Flöha  4:47 5:47 6:47 7:47 8:47 9:47 11:47 12:47 13:47 14:47 15:47 16:47 17:47 18:47 19:47 20:47 22:47
8 14 Flöha-Plaue  X 4:48 X 5:48 X 6:48 X 7:48 X 8:48 X 9:48 X 11:48 X 12:48 X 13:48 X 14:48 X 15:48 X 16:48 X 17:48 X 18:48 X 19:48 X 20:48 X 22:48
8 16 Erdmannsdorf-Augustusburg  4:52 5:52 6:52 7:52 8:52 9:52 11:52 12:52 13:52 14:52 15:52 16:52 17:52 18:52 19:52 20:52 22:52
8 21 Hennersdorf (Sachs) o 4:56 5:56 6:56 7:56 8:56 9:56 11:56 12:56 13:56 14:56 15:56 16:56 17:56 18:56 19:56 20:56 22:56

Hennersdorf (Sachs)  4:57 5:57 6:57 7:57 8:57 9:57 11:57 12:57 13:59 14:57 15:57 16:57 17:57 18:59 19:57 20:57 22:57
19 24 Witzschdorf  X 5:00 X 6:00 X 7:00 X 8:00 X 9:00 X 10:00 X 12:00 X 13:00 X 14:02 X 15:00 X 16:00 X 17:00 X 18:00 X 19:02 X 20:00 X 21:00 X 23:00
19 25 Waldkirchen (Erzgeb)  X 5:03 X 6:03 X 7:03 X 8:03 X 9:03 X 10:03 X 12:03 X 13:03 X 14:05 X 15:03 X 16:03 X 17:03 X 18:03 X 19:05 X 20:03 X 21:03 X 23:03
19 27 Zschopau Ost  5:06 6:06 7:06 8:06 9:06 10:06 12:06 13:06 14:08 15:06 16:06 17:06 18:06 19:08 20:06 21:06 23:06
19 29 Zschopau o 5:08 6:08 7:08 8:08 9:08 10:08 12:08 13:08 14:10 15:08 16:08 17:08 18:08 19:10 20:08 21:08 23:08

Zschopau  5:08 6:08 7:08 8:08 9:08 10:08 12:08 13:08 14:10 15:08 16:08 17:08 18:08 19:10 20:08 21:08 23:08
19 31 Wilischthal  X 5:12 X 6:12 X 7:12 X 8:12 X 9:12 X 10:12 X 12:12 X 13:12 X 14:14 X 15:12 X 16:12 X 17:12 X 18:12 X 19:14 X 20:12 X 21:12 X 23:12
19 34 Scharfenstein  5:16 6:16 7:16 8:16 9:16 10:16 12:16 13:16 14:18 15:16 16:16 17:16 18:16 19:18 20:16 21:16 23:16
26 39 Warmbad  5:21 6:21 7:21 8:21 9:21 10:21 12:21 13:21 14:23 15:21 16:21 17:21 18:21 19:23 20:21 21:21 23:21
26 42 Wolkenstein o 5:25 6:25 7:25 8:25 9:25 10:25 12:25 13:25 14:27 15:25 16:25 17:25 18:25 19:27 20:25 21:25 23:25

Wolkenstein  5:26 6:26 7:26 8:26 9:26 10:31 12:26 13:31 14:28 15:26 16:28 17:26 18:32 19:28 20:26 21:26 23:26
25 47 Thermalbad Wiesenbad  5:32 6:32 7:32 8:32 9:32 10:37 12:32 13:37 14:34 15:32 16:34 17:32 18:38 19:34 20:32 21:32 23:32
25 50 Wiesa (Erzgeb)  5:37 6:37 7:37 8:37 9:37 10:42 12:37 13:42 14:39 15:37 16:39 17:37 18:43 19:39 20:37 21:37 23:37

25/67 55 Annaberg-Buchholz unt Bf o 5:43 6:43 7:43 8:43 9:43 10:48 12:43 13:48 14:45 15:43 16:45 17:43 18:49 19:45 20:43 21:43 23:43
Annaberg-Buchholz unt Bf  5:43 6:43 7:43 8:43 9:43 10:48 12:43 13:48 14:45 15:43 16:45 17:43 18:49 19:45 20:43 21:43 23:43

25/67 57 Annaberg-Buchholz Mitte  X 5:46 X 6:46 X 7:46 X 8:46 X 9:46 X 10:51 X 12:46 X 13:51 X 14:48 X 15:46 X 16:48 X 17:46 X 18:52 X 19:48 X 20:46 X 21:46 X 23:46
25:67 58 Annaberg-Buchholz Süd o 5:48 6:48 7:48 8:48 9:48 10:53 12:48 13:53 14:50 15:48 16:50 17:48 18:54 19:50 20:48 21:48 23:48

Annaberg-Buchholz Süd  9:48 10:53 12:48 13:53 14:54  15:48 17:48
32 60 Sehma  X 9:51 X 10:56 X 12:51 X 13:56 X 14:57  X 15:51 X 17:51
32 64 Cranzahl o 9:55 11:00 12:55 14:00 15:01  15:55 17:55

Nach: 1) Chomutov 1) Chomutov

Zug RB 5691 RB 6531 RB 5299  : nicht 26. Dez; 14., 17. April; 01., 25. Mai; 5. Juni; 03., 31. Okt; 22. Nov
Chemnitz 09:36 16:36  : täglich, nicht 24., 31. Dez
Flöha 09:47 16:47  : Sa, So auch 26. Dez; 14., 17. April; 01., 25. Mai; 5. Juni; 03., 31. Okt; 22. Nov
Annaberg-Buchholz unt Bf 10:48 17:43 o : Ankunft

km Cranzahl  11.00 17:55 X : Bedarfshalt! Bitte betätigen Sie die Haltewunschtaste
64 Cranzahl   11:02   18:04
73 Bärenstein    11:14    X18:16 1) Saisonfahrplan Cranzahl - Vejprty - Chomutov, gültig 29. April bis 01. Oktober
74 Vejprty    11:18   18:20  : 29. April - 01. Okt Sa, So, auch 1. Mai

0 Vejprty   11:50   18:22  : 29. April - 01. Okt Sa, So, auch 1., 8. Mai; 5., 6. Juli; 28. Sept.
9 Kovarska     12:08     18:42 Streckenabschnitt Cranzahl - Vejprty:

35 Krimov     12:40    19:14 RB 5690, RB 5691: Tarife und Beförderungsbedingungen des VMS
58 Chomutov    13:10   19:44 RB 5298, RB 5299: Tarife und Beförderungsbedingungen der Tschechischen Bahnen

Verkehrstage/Gültigkeiten:

Im Bahnhof Cranzahl Anschlüsse von 
und nach Kurort Oberwiesenthal

517                                                       Chemnitz - Flöha - Zschopau - Annaberg-Buchholz - Cranzahl            517

137  Saisonfahrplan Chemnitz - Cranzahl - Vejprty - Chomutov 137

gültig 11.12.2016 - 09.12.2017
Zugtyp RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB RE RB RB RB
Zugnummer 23700 23702 23704 23706 23708 23710 23712 23714 23716 23718 23720 23722 23724 23726 23728 23730 23732

VMS Verkehrstag Mo-Fr   Mo-Fr  Mo-Fr  Mo-Fr  Mo-Fr   Mo-Fr  
Zone km Von: 1) Chomutov 1) Chomutov

Cranzahl  10:01 11:55 13:01 14:45 15:57  16:55 18:01
32 14 Sehma  X 10:05 X 11:59 X 13:05 X 14:49 X 16:01  X 16:59 X 18:05

25/67 16 Annaberg-Buchholz Süd o 10:08 12:02 13:08 14:52 16:04  17:02 18:08
Annaberg-Buchholz Süd  4:05 5:02 6:02 7:02 8:02 9:02 10:08 12:02 13:08 14:04 15:02 16:04  17:02 18:08 19:04 20:02 21:02

25/67 18 Annaberg-Buchholz Mitte  X 4:07 X 5:04 X 6:04 X 7:04 X 8:04 X 9:04 X 10:10 X 12:04 X 13:10 X 14:06 X 15:04 X 16:06 X 17:04 X 18:10 X 19:06 X 20:04 X 21:04
25/67 19 Annaberg-Buchholz unt Bf o 4:09 5:06 6:06 7:06 8:06 9:06 10:12 12:06 13:12 14:08 15:06 16:08 17:06 18:12 19:08 20:06 21:06

Annaberg-Buchholz unt Bf  4:10 5:07 6:07 7:07 8:07 9:07 10:13 12:07 13:13 14:09 15:07 16:09 17:07 18:13 19:09 20:07 21:07
25 24 Wiesa (Erzgeb)  4:16 5:13 6:13 7:13 8:13 9:13 10:19 12:13 13:19 14:15 15:13 16:15 17:13 18:19 19:15 20:13 21:13
25 27 Thermalbad Wiesenbad  4:20 5:17 6:17 7:17 8:17 9:17 10:23 12:17 13:23 14:19 15:17 16:19 17:17 18:23 19:19 20:17 21:17
26 33 Wolkenstein o 4:27 5:24 6:24 7:24 8:24 9:24 10:30 12:24 13:30 14:26 15:24 16:26 17:24 18:30 19:26 20:24 21:24

Wolkenstein  4:27 5:27 6:27 7:27 8:27 9:27 10:30 12:27 13:30 14:28 15:27 16:27 17:27 18:30 19:28 20:27 21:30
26 35 Warmbad  4:31 5:31 6:31 7:31 8:31 9:31 10:34 12:31 13:34 14:32 15:31 16:31 17:31 18:34 19:32 20:31 21:34
19 40 Scharfenstein  4:36 5:36 6:36 7:36 8:36 9:36 10:39 12:36 13:39 14:37 15:36 16:36 17:36 18:39 19:37 20:36 21:39
19 43 Wilischthal  X 4:40 X 5:40 X 6:40 X 7:40 X 8:40 X 9:40 X 10:43 X 12:40 X 13:43 X 14:41 X 15:40 X 16:40 X 17:40 X 18:43 X 19:41 X 20:40 X 21:43
19 45 Zschopau o 4:44 5:44 6:44 7:44 8:44 9:44 10:47 12:44 13:47 14:45 15:44 16:44 17:44 18:47 19:45 20:44 21:47

Zschopau  4:44 5:44 6:44 7:44 8:44 9:44 10:47 12:44 13:47 14:45 15:44 16:44 17:44 18:47 19:45 20:44 21:47
19 47 Zschopau Ost  4:46 5:46 6:46 7:46 8:46 9:46 10:49 12:46 13:49 14:47 15:46 16:46 17:46 18:49 19:47 20:46 21:49
19 49 Waldkirchen (Erzgeb)  X 4:49 X 5:49 X 6:49 X 7:49 X 8:49 X 9:49 X 10:52 X 12:49 X 13:52 X 14:50 X 15:49 X 16:49 X 17:49 X 18:52 X 19:50 X 20:49 X 21:52
19 51 Witzschdorf  X 4:51 X 5:51 X 6:51 X 7:51 X 8:51 X 9:51 X 10:54 X 12:51 X 13:54 X 14:52 X 15:51 X 16:51 X 17:51 X 18:54 X 19:52 X 20:51 X 21:54

8 53 Hennersdorf (Sachs) o 4:55 5:55 6:55 7:55 8:55 9:55 10:58 12:55 13:58 14:56 15:55 16:55 17:55 18:58 19:56 20:55 21:58
Hennersdorf (Sachs)  4:58 5:58 6:58 7:58 8:58 9:58 10:58 12:58 13:58 14:58 15:58 16:58 17:58 18:58 19:58 20:58 21:58

8 58 Erdmannsdorf-Augustusburg  5:03 6:03 7:03 8:03 9:03 10:03 11:03 13:03 14:03 15:03 16:03 17:03 18:03 19:03 20:03 21:03 22:03
8 61 Flöha-Plaue  X 5:06 X 6:06 X 7:06 X 8:06 X 9:06 X 10:06 X 11:06 X 13:06 X 14:06 X 15:06 X 16:06 X 17:06 X 18:06 X 19:06 X 20:06 X 21:06 X 22:06
8 63 Flöha o 5:08 6:08 7:08 8:08 9:08 10:08 11:08 13:08 14:08 15:08 16:08 17:08 18:08 19:08 20:08 21:08 22:08

Flöha  5:08 6:08 7:08 8:08 9:08 10:08 11:08 13:08 14:08 15:08 16:08 17:08 18:08 19:08 20:08 21:08 22:08
8 67 Niederwiesa  5:12 6:12 7:12 8:12 9:12 10:12 11:12 13:12 14:12 15:12 16:12 17:12 18:12 19:12 20:12 21:12 22:12

13 72 Chemnitz-Hilbersdorf Hp  |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    
13 74 Chemnitz Hbf o 5:20 6:20 7:20 8:20 9:20 10:20 11:20 13:20 14:20 15:20 16:20 17:20 18:20 19:20 20:20 21:20 22:20

Nach:

Verkehrstage/Gültigkeiten:
km Zug RB 6530 RB 5690 RB 5298  : nicht 26. Dez; 14., 17. April; 01., 25. Mai; 5. Juni; 03., 31. Okt; 22. Nov

0 Chomutov    9:52  16:09  : täglich, nicht 25. Dez, 1. Jan
23 Krimov   10:33   16:50  : Sa, So auch 26. Dez; 14., 17. April; 01., 25. Mai; 5. Juni; 03., 31. Okt; 22. Nov
49 Kovarska   11:09   17:26  : täglich, nicht 24., 31. Dez
58 Vejprty o  11:23  17:40 o : Ankunft

0 Vejprty   11:37   17:42 X : Bedarfshalt! Bitte betätigen Sie die Haltewunschtaste
1 Bärenstein    11:41  x17:46 1) Saisonfahrplan Chomutov - Vejprty - Cranzahl, gültig 29. April bis 01. Oktober

11 Cranzahl o   11:53   17:58  : 29. April - 01. Okt Sa, So, auch 1. Mai
Cranzahl 11:55 18:01  : 29. April - 01. Okt Sa, So, auch 1., 8. Mai; 5., 6. Juli; 28. Sept.
Annaberg-Buchholz unt Bf 12:06 18:12 Streckenabschnitt Cranzahl - Vejprty:
Flöha 13:08 19:08 RB 5690, RB 5691: Tarife und Beförderungsbedingungen des VMS
Chemnitz o 13:20 19:20 RB 5298, RB 5299: Tarife und Beförderungsbedingungen der Tschechischen Bahnen

Im Bahnhof Cranzahl Anschlüsse von und 
nach Kurort Oberwiesenthal

517                                                                 Cranzahl - Annaberg-Buchholz - Zschopau - Flöha - Chemnitz  517

137  Saisonfahrplan Chomutov - Vejprty - Cranzahl - Chemnitz 137
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Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”
Dezember 2016
Samstag, 03.12.,
21.00 Uhr 80er, 90er, Charts-Party

Mittwoch, 07.12.,
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee mit Anne und Karle –
Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Samstag, 10.12.,
14.00 Uhr

Ein Nachmittag im Advent mit  „Hausmusikanten 
Paul & Jens“ und „De Hutzenbossen“

Samstag, 17.12.,
20.00 Uhr

LADIES-ADVENT -
„Die weihnachtliche Frauentagssause“

Samstag, 31.12.,
19.00 Uhr Silvestertanz mit „Sound-Wave“

Die Information und der Kartenverkauf im Volkshaus Thum bleiben vom 
vom Montag, den 19.12.2016 bis Montag, den 02.01.2017 geschlossen.

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

vollstationäre P� ege | Tages- und Kurzzeitp� ege | Ambulante P� ege | Dementenbetreuung

Kinder- und Jugendzentrum | Erziehungs- und Familienberatung

frohes Fest!
UND ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR

Blumenauer Straße 95
09526 Olbernhau
Telefon: 037360 78512
www.sozialbetriebemek.de

sozialbetriebe 
mittleres erzgebirge
ggmbh

sozial me

Studienkreis, Dr. Elisa Becker,  Zschopau, Lange  Straße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Sa 14-17 Uhr

Für Herbst 2016

  Nachhilfe

     

 

 

   

 

    

Probeunterricht

       gratis!

... für alle Klassenstufen, 

    schulbegleitend, mit 

    Vorbereitung von Prüfungen und Klassenarbeiten, 

    Online-Lern-Bibliothek, Hausaufgaben-Soforthilfe online ... 

 
 
   

Lernstandsanalyse, Förderplan, 

All inclusive

Reisedienst Gerhard Dörfelt OHG
Gahlenzer Straße 49
09569 Oederan / OT Gahlenz
Tel.: 03 72 92 / 60 332

Der neue Reisekatalog 2017 ist da!
Aktuelle Angebote:
04.03. – 11.03.2017 Skisafari Südtirol - Erleben Sie die schönsten Skigebiete Südtirols. 
07.04. – 09.04.2017 Berlin mit Besuch im Friedrichstadtpalast inkl. u.a. Stadtrundfahrt, 
 Schiffahrt, Eintritt Friedrichstadtpalast Revue „THE ONE“
07.04. – 11.04.2017 Tulpenblüte in Holland inkl. u.a. Amsterdam mit Grachtenrund- 
 fahrt, Besuch Keukenhof, Schiffahrt Kagerseen
14.04. – 17.04.2017 Ostern im schönen Salzkammergut inkl. u.a. Osterkonzert in Bad  
 Ischl, 5-Seen-Rundfahrt, Schiffsrundfahrt Traunsee 
23.04. – 28.04.2017 Insel Rügen – IFA Ferienpark Binz inkl. u.a. Große Rügenrund- 
 fahrt mit Kap Arkona, Bäderrundfahrt, Saßnitzer Hafen

Unser vollständiges Angebot senden wir Ihnen auf Wunsch gern zu.
Anruf genügt Tel. 037292 / 60332
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Aktion endet zum 31.12.2016!
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Ihre AnzeIgenAnfrAge
ab sofort auch Online unter

www.layoutunddesign-verlag.de
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Baumpflege   Baumfällung
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

Markt-Apotheke Zschopau · Inh.: Dr. Ulrich Tölke · Lange Str. 16 · 09405 Zschopau
Tel. 03725 21144 · Fax 03725 21145 · E-mail: marktapozp@t-online.de · www.marktapozp.de

Wir wünschen allen Lesern eine frohe Adventszeit.

Wir verpacken Ihre bei uns gekauften Geschenke.
Fragen Sie uns! Wir beraten Sie gern.

Unser Angebot im Dezember:
15 % Rabatt auf Vichy-Kosmetik
20 % Rabatt auf Oberarm-Blutdruckmessgeräte

Markt-Apotheke

Abschleppdienst Cornelsen

Scharfenstein  Hopfgartener Straße 38 k/ Hofgasse 30 
09430 Drebach - Funk 0171 / 8 03 97 80

Tel.: 0 37 25 / 7 76 22 · Fax: 0 37 25 / 7 73 72

Au
sg

ab
e 

14
/2

01
6

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Kundendienstbüro
Katrin Löwe
Versicherungsfachfrau
Tel. 03735 6098908
katrin.loewe4@HUKvm.de
Baderstr. 4
09496 Marienberg
Mo., Di., Do. 9:00 – 12:30 Uhr
Di. 14:00 – 17:00 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 9:00 – 14:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Veit Engert
Tel. 03725 6379
veit.engert@HUKvm.de
Am Sportplatz 3
09437 Witzschdorf
Di, Fr 18:00 – 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Wichtige Informationen  
für unsere Bürger:

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112

Polizei 110

Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733/19222

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro/ 
Einwohnermeldeamt/Touristinformation

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr

November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Störungsnummer der Versorgungsträger

Telekom AG  (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH 0800/2305070
(Stromversorgung)
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm 
machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In 
der nachfolgenden Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Dies ist per Brief oder per Fax unter der 
Nummer 03725 287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, wen die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch 
versichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung

Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

 ......................................................................................................................................................................................................................

 ......................................................................................................................................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon

 ......................................................................................................................................................................................................................

 

Gottesdienste der 
Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau

27.11.2016 09:30 Uhr  Familiengottesdienst
04.12.2016 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 14:00 – 18:00 Uhr offene Kirche mit St. Martinsmarkt
 17:00 Uhr Weihnachtsliedersingen
11.12.2016 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
18.12.2016 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt
Herr Gahut Hauptamtsleiter -132

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Sachgebietsleiterin/
 Öffentlichkeitsarbeit -120
Frau Haase Ausschüsse/Sachbearbeiterin -131
Frau Lorke Personal -124
Herr Bludau Stadtrat/Gemeinderat -125
Frau Steiner Personal -127
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Herr Leibling Sachgebietsleiter -130
Frau Seddig Standesamt -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Wüstner Standesamt -117
Frau Maslosz Bußgelder, Markt bei Festen -119
Frau Woschech Meldeamt/Gewerbe -220
Frau Kücker, A. Meldeamt -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Touristinformation -152
Frau Wüstner Bürgerbüro/Touristinformation -279
Herr Hildebrandt Brandschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Wochenmarkt/Vollzugsdienst -154

Sachgebiet Kultur/Bibliothek
Frau Hofmann Sachgebietsleiterin -160
Frau Hubatsch Vermietung Schloss -161
Frau Winkler Kultur -162
Frau Schlegel Vorbereitung Stadtfeste 03725 3443777
Herr Schmidt Hausmeister -163
 Großraumbüro Schloss -164
 Museum Kasse -170
Herr Junge/Haupt Ausstellungen -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz/Heide Bibliothek -191/192

Kämmerei
Herr Schroth Kämmerer -105

Sachgebiet Planung und Haushalt
Herr Reuter stellv. Kämmerer -107
Frau Sawatzki Sachgebietsleiterin -107
Frau Blank Planung/Haushaltsführung -103
Frau Kücker, D.  Planung/Haushaltsführung -108

Sachgebiet Stadtkasse und Steuern
Frau Lippold Sachgebietsleiterin -106
Frau Schier Kassenverwaltung -110
Frau Kirschner Vollstreckung -118
Frau Löffler Steuern -149

Amt Bauwesen und Soziales
Frau Buschmann Amtsleiterin -200

Sachgebiet Bau
Herr Lämmel Sachgebietsleiter Baurecht/
 Stadtplanung/Straßen -226
Frau Weber Baurecht/Baumschutz -232
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/ 
 Sondernutzung -237
Herr Jung Straßenbeleuchtung/Plakatierung/
 Schachtscheine -239

Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Herr Berger Sachgebietsleiter GLM/
 Hochbau -241
Herr Lange GLM/Hochbau -235
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen -202
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/
 Vermietung -251
Frau Schubert Liegenschaften/Verpachtung -230
Frau Fleischer GLM Bewirtschaftungskosten -231
Herr Fritsch Sport -203

Sachgebiet Soziales
Frau Kolomaznik Sachgebietsleiterin/ 
 Kindertagesstätten -214
Frau Schmitz Schulen -212
Frau Suliga Soziale Anträge -201

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 03725-23145

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeit des Rathauses 
erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau- Einwahl 03725 287-0

Straßensperrungen

30.03.2016 bis 30.06.2017 Wilischthal-Brücke S 228/231
bis 22.12.2016 Einmündung Hoffeld und 
 Bodemersiedlung
15.08.2016 bis 31.12.2016 R.-B.-Str. Abzweig Seminarstraße 
 bis Waldkirchener Str.
bis 30.11.2016 Körnerstraße/Brühl
15.11.2016 bis 30.11.2017 Abzweig S 228 nach Waldkirchen

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter:
www.zschopau.de!

Sitzungstermine:
gemeinsamer Ausschuss 30.11.2016
Stadtrat: 14.12.2016

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
21.12.2016.



Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
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Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 55 m²
Launer Ring 18 in Zschopau

4. Etage - sanierter Neubau - Küche und Bad 
gefliest - Bad mit Badewanne – Fußboden: Textil- 
u. Design-Belag – Wände: Raufaser, Anstrich nach 
Wahl – Decken: Raufaser Weiß – Keller – Stell-
platz in unmittelbarer 
Nähe ohne Gebühr, 

240,00 €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon und schönem Ausblick ins
Grüne - 55 m², Bertolt–Brecht–Straße 1 in Zschopau,

5. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie 
der oberen und unteren Geschossdecke - Küche 
mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände: Raufaser, 
Anstrich nach Wahl - Decken: Raufaser Weiß – 
neue Wohnungsinnen-
türen - Keller - Stell-
platz in unmittelbarer 
Nähe ohne Gebühr, 

245,00 €
zzgl. Nebenkosten

Restaurant - Öffnungszeiten:  
Monatg - Samstag 18°°- 21°° Uhr, Sonn- und Feiertag 11°°- 15°° Uhr

Villa Wilisch
An der Schlösselmühle 1
09439 Amtsberg

Tel.: (03725) 78 6 78 8-0
Fax: (03725) 78 6 78 8-50

E-Mail: info@villa-wilisch.de
www.villa-wilisch.de

Adventsbrunch
Jeden Advent-Sonntag 11°°-15°° Uhr 
27.11.16 / 04.12.16 / 11.12.2016 / 18.12.2016

18€/
p.P.
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